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Vorwort des Bürgermeisters

Ich will in dieser Ausgabe des Ge-
meindejournals auf zwei Themen 
eingehen, die alle Gemeinden be-
treff en und derzeit in vielen Me-
dien kolportiert werden.

Finanzausgleichsverhandlun-
gen

Der Finanzausgleich regelt die 
Aufteilung der Finanzmittel des 
Staates (insbesondere aus Steu-
ern und Abgaben) auf die einzel-
nen Gebietskörperschaften (Bund, 
Länder, Gemeinden). Der Finanz-
ausgleich ist eine Vereinbarung, 
die einvernehmlich zwischen 
Bund, Ländern und Gemeinden 
verhandelt und beschlossen wer-
den muss. Das geschieht alle vier 
bis sechs Jahre.

Der Bund will an der prozentuel-
len Aufteilung des Geldes im Ge-
gensatz zu den Ländern auch wei-
terhin nichts ändern. Es geht um 
einen jährlichen Gesamtbetrag an 
Steuereinnahmen von insgesamt 
112 Milliarden Euro. Derzeit be-
hält der Bund 68 Prozent der Ein-
nahmen ein, 20 Prozent erhalten 
die Länder und zwölf Prozent die 
Gemeinden. Die Länder fordern 
aber 25 Prozent, die Gemeinden 
15 Prozent.

Bürgermeister Hannes Pressl, der 
Präsident des NÖ Gemeindebun-
des, lässt keinen Zweifel off en: 

„Für die Gemeinden und damit 
letztlich auch für die Menschen 
in den Gemeinden geht´s dabei 
um´s GANZE für die kommen-
den fünf Jahre bis einschließ-
lich 2028. Wie das Steuergeld in 
den kommenden Jahren verteilt 
wird, entscheidet darüber, ob 
die Kinderbetreuung ausgebaut 
werden kann oder nicht. Es geht 
darum, ob wir die Pfl ege älte-
rer Menschen stemmen werden 
können oder nicht und es wird 
auch über die Gesundheitsver-
sorgung entschieden. Wie und 
mit welchen Mitteln sie geleistet 
werden kann. Jetzt scheint in je-
dem Fall nach der letzten Runde 

zwischen Finanzminister und den 
Landeshauptleuten das Finale ge-
kommen zu sein. Die Gemeinden 
werden auch wieder in den Ring 
steigen und dann sollte der Sack 
zugemacht werden.“

Grundsätzlich werden die Finanz-
mittel „pro Einwohner“ an die 
Gemeinden ausbezahlt. Je mehr 
hauptwohnsitzgemeldete Ein-
wohner eine Gemeinde hat, umso 
mehr Geld bekommt sie. Außer-
dem besteht immer noch der so 
genannte „abgestufte Bevölke-
rungsschlüssel“, über den Ge-
meinden mit einer Bevölkerung 
von mehr als 10.000 Menschen 
auch mehr Geld pro Einwohner 
bekommen. Eine Stadt mit mehr 
als 50.000 Einwohnern bekommt 
beispielsweise den 2,3-fachen Be-
trag pro Kopf als unsere Gemein-
de. Ein Relikt der Nachkriegszeit, 
wie nicht nur ich meine. Kleine 
Gemeinden haben in der heuti-
gen Zeit im Verhältnis die glei-
chen Aufgaben zu bewältigen 
und damit auch die demenspre-
chenden Ausgaben wie größere 
und werden dadurch massiv be-
nachteiligt.

Informationsfreiheitsgesetz  

Vieles liest und hört man auch 
vom geplanten “Informations-
freiheitsgesetz“ und dass sich die 
mittleren und kleineren Gemein-
den dagegen wehren.

Im Gesetzesentwurf ist vorgese-
hen, dass es eine "proaktive Ver-
öff entlichungspfl icht" von Infor-
mationen, die von allgemeinem 
Interesse sind, geben soll. Laut 
aktuell kolportiertem Vorschlag 
müssten nur Gemeinden über 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Grafi k: APA/ORF.at; Quelle: APA

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

Seite 2  www.echsenbach.at



10.000 Einwohner Informationen 
laufend proaktiv veröff entlichen. 
Der Vorteil für kleinere Gemein-
den, die auch weniger Personal 
und vor allem keine Juristen ha-
ben, wäre, dass sie nicht bei jeder 
Information prüfen müssten, ob 
sie von allgemeinem Interesse 
ist und diese Info dann regelkon-
form veröff entlichen müssten. 

Bürger sollen so viel Informa-
tionen wie möglich bekommen. 
Das ist allein schon wegen der 
demokratischen Beteiligung der 
Menschen an der Gemeindeent-
wicklung wichtig. Die Grenze der 
Information liegt halt dort, wo 
andere Bürger von einer Veröf-
fentlichung auch in ihren Rechten 
betroff en sein könnten - beispiels-
weise Bauaktinformationen. Von 
allgemeinem öff entlichen Interes-
se im Hinblick auf Energieeffi  zienz 
könnten Plandaten von Privathäu-

sern sein. Der Haus- oder Woh-
nungsplan beinhaltet aber auch 
Informationen, die wiederum ein 
Einbrecher missbrauchen könnte. 
Da ist dann abzuwägen, ob es ver-
öff entlicht werden darf.

Ich denke, dass wir uns sehr be-
mühen, unsere Bevölkerung mit 
diesem Gemeindejournal, der 
Homepage, über Gem2Go und 
Facebook immer sehr aktuell zu 
informieren. Außerdem sind die 
aktuellen Gemeinderatsprotokol-
le sowie Voranschläge und Rech-
nungsabschlüsse auf der Gemein-
dehomepage jederzeit einsehbar. 
Ein schon jetzt nicht unbeträchtli-
cher Aufwand für unsere Gemein-
demitarbeiterinnen, der für uns 
aber schon immer selbstverständ-
lich war und ist. Wenn das beim 
Bund oder einzelnen Bundeslän-
dern nicht so ist, sollte man nicht 
alles über einen Kamm scheren.

Zum Abschluss wünsche ich allen 
mit diesem Gedicht von Wilhelm 
Busch einen farbenfrohen und ru-
higen Herbst!

Im Herbst
Der schöne Sommer ging von 

hinnen,
der Herbst, der Reiche, zog ins 

Land.
Nun weben all die guten 

Spinnen
so manches feine Festgewand.
Sie weben zu des Tages Feier

mit kunstgeübtem Hinterbein
ganz allerliebste Elfenschleier

als Schmuck für Wiese, Flur und 
Hain.

Euer Bürgermeister

Herzlich Willkommen - unsere neuen Mitarbeiterinnen

Mit Beginn des neuen Schul- und 
Kindergartenjahres konnten sei-
tens der Marktgemeinde Echsen-
bach zwei neue Mitarbeiterinnen 
im Team begrüßt werden: Frau 
Michaela Weinberger und Frau 
Claudia Sturm.

Michaela Weinberger wurde als 
Stützkraft für den Kindergarten 
aufgenommen. Sie hat im Juni 
ihre Ausbildung zur Kinderbe-
treuerin abgeschlossen und ver-
fügt so über die erforderliche 
Qualifi kation.

Freizeitpädagogin Claudia Sturm 
hat schon bisher die Nachmit-
tagsbetreuung an der Volksschu-
le Echsenbach abgehalten. Da 
der Vertrag seitens der Gemeinde 
mit dem NÖ Familienland heuer 

nicht mehr verlängert wurde, hat 
sich Frau Sturm bereit erklärt, ein 
Dienstverhältnis direkt mit der 

Marktgemeinde Echsenbach ab-
zuschließen.

Bürgermeister Josef Baireder, Amtsleiterin Maria Kletzl und GGR Wolfgang Sinhuber be-

grüßten die neuen Mitarbeiterinnen Freizeitpädagogin Claudia Sturm und Kinderbetreuerin 

Michaela Weinberger
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Wichtige Mitteilungen

Eintragungszeitraum Volksbegehren

Von 6. bis 13. November 2023 
können im Gemeindeamt für 
folgende Volksbegehren Unter-
schriften abgegeben werden:

•	 Gerechtigkeit den Pflegekräften
•	 COVID-Strafen-Rückzahlungs-

volksbegehren
•	 Impfpflichtgesetz abschaffen - 

Volksbegehren

Eintragungen können an folgen-
den Tagen erfolgen:
Mo. 	 6. November	 8-16 Uhr
Di. 	 7. November	 8-20 Uhr

Mi.	 8. November	 8-16 Uhr
Do.	 9. November	 8-16 Uhr
Fr.	 10. November	 8-16 Uhr
Mo.	 13. November	 8-16 Uhr

Die Eintragung kann auch online 
unter oesterreich.gv.at erfolgen 
(Handysignatur oder Bürgerkarte 
erforderlich).

Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für ein Volks-
begehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vorneh-

men, da die Unterstützungserklä-
rung als Eintragung gilt.

Beflaggung am Nationalfeiertag

Aus Anlass des österreichischen 
Nationalfeiertages am Donners-
tag, 26. Oktober 2023 ersuchen 

wir alle Hausbesitzer, an diesem 
Tag ihre Häuser in den Staatsfar-
ben (rot-weiß-rot) zu beflaggen.

Öffnungszeiten Gemeindeamt/Postpartner

Sowohl am 19. Oktober (externe 
Schulung), als auch am 2. Novem-
ber 2023 (Allerseelen) sind das 
Gemeindeamt und der Postpart-

ner nur bis 12.00 Uhr geöffnet!

Am 15. November 2023 (Leopol-
di) sind das Gemeindeamt und 

der Postpartner ganztags ge-
schlossen!

Wir danken für Ihr Verständnis!

Neue Standorte Altkleider- und Glascontainer

Nach der Schließung des Altstoff-
sammelzentrums in Echsenbach 
wurden auch die dort platzierten 
Altkleider- und Glascontainer an 
neuen Standorten aufgestellt:

Ein Altkleidercontainer steht nun 
in Wolfenstein, der zweite wur-
de, zusätzlich zu den bereits vor-
handenen, beim Bauhof platziert. 
Auch die beiden übrigen Glascon-
tainer sind beim Bauhof zu finden.

Öffnungszeiten WSZ Bernschlag

Montag: 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 bis 11.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 18.00 Uhr

An den Biomüll angeschlossene 
Haushalte haben mit der WSZ-Ser-
vicekarte immer von Montag bis 
Samstag von 7.00 bis 19.00 Uhr 

Zutritt zum Gras- und Strauch-
schnittplatz. Bitte nehmen Sie 
Ihre WSZ-Servicekarte bei jedem 
Besuch mit!
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Wir suchen Verstärkung!

Bei der Marktgemeinde Echsenbach 
gelangt die Stelle eines

Bauhofmitarbeiters (w/m)

(Vollzeit mit sofortigem Eintritt)
zur Ausschreibung

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ 
Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG) in der geltenden 
Fassung, vorläufig in der Entlohnungsgruppe 5

Aufgaben:
 Betreuung der Wasserversorgungsanlage
 Mitbetreuung der Abwasserbeseitigungsanlage
 Mitarbeit bei sämtlichen vom Bauhof zu erledigenden Arbeiten
 Ortsbildpflege
 Winterdienst / Bereitschaftsdienst

Ihr Profil:
 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Bürger/in eines EU/EWR-Mitgliedsstaates
 Einwandfreies Vorleben, freundliches Auftreten und Teamfähigkeit
 Körperliche und gesundheitliche Eignung
 Hohe Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
 Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Echsenbach erwünscht
 Führerschein B/ F ist Voraussetzung, C und E sind erwünscht, 

bzw. die Bereitschaft diese Ausbildung nachzuholen

Unser Angebot:
 Sicherheit einer Stelle im öffentlichen Dienst
 Möglichkeit zur Weiterbildung
 Sofortiger Dienstantritt möglich

Bewerbungen sind mit folgenden Unterlagen bis spätestens 15. Oktober 2023 an die Marktgemeinde 
Echsenbach,  Kirchenberg 6, 3903 Echsenbach schriftlich oder per Mail:  gemeinde@echsenbach.at 
zu richten:
Lebenslauf, Ausbildungs– bzw. Berufsnachweis, persönliche Urkunden in Kopie (Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis)

Der Bürgermeister

Josef Baireder
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Berichte des Vizebürgermeisters Christian Kletzl

Oberflächenbehandlung für Güterwege

Anfang Juli wurde auf den Gü-
terwegen Gerweis-Hintaus und 
Gerweis–Rieweis von der Firma 
Bitubau eine selektive Oberflä-
chenbehandlung durchgeführt. 
Dabei wurde nach der Vorreini-
gung mit einem Reparatur-Zug 
Bitumen-Bindemittel aufgespritzt 
und danach mit Streusplitt abge-
splittet und angewalzt.

Dadurch wurde die rissige Ober-
fläche wieder versiegelt, um so 
Wassereintritt zu verhindern und 
die Lebensdauer des Asphalts zu 
erhöhen. Der Splitt wurde nach 
einer "Einfahrzeit" von ca. 5-6 Wo-
chen mittlerweile abgekehrt und 
die Güterwege sind somit wieder 
einwandfrei befahrbar.

Finalisierung des Ausbaus vom Poppenweg

In der zweiten Oktoberhälfe ist 
es so weit: die Verbreiterung 
und somit der Ausbau unseres 
Güterwegs zur Gemeindestraße 
wird abgeschlossen. Durch die 
Firma Leyrer & Graf wird der an-
geschüttete Schotter auf Asphalt-
höhe entfernt, der bestehende 
Asphalt gereinigt und aufgefräst, 
dann auf die ganze Fahrbahn-
breite verteilt und abschließend 
ein neues Asphaltband sowie ein 
Bankett aus Asphaltrecycling ge-

fertigt. Ich möchte mich bei al-
len Benutzern des Weges in den 
letzten Monaten bedanken, dass 
sie die Einschränkungen durch 
Geschwindigkeitsbeschränkung 
und Schotterfahrbahn auf sich 
genommen haben. Dafür haben 
wir jetzt bestmögliche Bedingun-
gen geschaffen, um eine mög-
lichst lange Lebensdauer unserer 
Gemeindestraße zu gewährleis-
ten. Für die Fräs- und Asphaltie-
rungsarbeiten ist es notwendig, 

den Weg noch einmal ca. zwei 
Wochen zu sperren. Ich bitte auch 
dafür um Verständnis.

Entlang des verbreiterten Weges 
liegen zum Teil noch die alten 
Brückenrohre, da diese für die 
neuen Grundstückszufahrten alle 
erneuert wurden. Diese sind zur 
freien Entnahme, falls sie jemand 
brauchen kann. Der Rest wird 
zum Schluss von der Fa. Leyrer & 
Graf entsorgt.

Projekt Bergweg

Seit Ende September wird im 
Zuge eines technischen Flurberei-
nigungsverfahrens "Am Berg" das 
Wegenetz zwischen Am Berg, der 
Firma Hartl Haus und Haimschlag 
saniert bzw. umgestaltet.

Wie auf nebenstehendem Plan  
ersichtlich ist, wird ein schiefer 
und teils sehr abschüssiger Ver-
bindungsweg  durch einen neuen, 
geraden und besser ins Gelände 
integrierten Weg ersetzt. Weiters 
wird eine Schlaufe begradigt, der 
sehr ramponierte Asphalt am An-
fang vom Bergweg erneuert und 
die gesamte Runde vom Berg 

zur Firma Hartl und weiter nach 
Haimschlag saniert.

Auch hier möchte ich bei allen An-
rainern um ihr Verständnis bitten, 
dass der Weg in der Bauzeit teil-
weise nur eingeschränkt befah-
ren werden kann. Natürlich ver-
suchen wir wiederum, die Bauzeit 
möglichst kompakt zu halten.

Legende:
rot: Schotterweg neu
pink: Sanierung Asphaltweg
grün: Rekultivierung
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familienfreundlichegemeinde Echsenbach

Der Audit-Prozess „Kinder- und 
Familienfreundliche Gemeinde 
Echsenbach“ geht in die finale 
Phase. Über den Sommer wurden 
Ideen der großen und kleinen 
Bürger gesammelt. Besonders 
viele Rückmeldungen kamen 
zum Themenbereich Freizeit.

Bereits im Mai meldeten die Kin-
der der Volksschule in Form von 
Zeichnungen oder Texten ihre 
Ideen an die Gemeinde. Den 
Ideenpostkasten nutzten 80 Per-
sonen für ihre Anregungen und 
an der Jugend-Befragung nah-
men 23 Jugendliche teil.

Mit den gesammelten Ideen für 
Kinder und Jugendliche beschäf-
tigten sich am 25. September 
2023 die Kinder der 3. und 4. Klas-
se Volksschule in einem eigenen 
Workshop (siehe Foto).
Dort wählten sie gemeinsam jene 
Ideen aus, die aus ihrer Sicht Ech-

senbach noch kinderfreundlicher 
machen. 

Zum abschließenden Workshop 
am Montag, den 6. November 
2023 sind dann wieder alle Bürger 
eingeladen. Es geht darum auszu-
wählen, welche der Vorschläge für 
noch mehr Kinder- und Familien-
freundlichkeit dem Gemeinderat 
übergeben werden sollen. Krite-
rien wie Nachhaltigkeit, Wirksam-

keit und Finanzierbarkeit müssen 
dabei berücksichtigt werden. Den 
Abschluss des Audit-Prozesses bil-
det ein Gemeinderatsbeschluss 
über jene Maßnahmen, die in den 
folgenden drei Jahren umgesetzt 
werden.

WSZ-Servicekarte in der GEM2GO-APP

Der Zutritt zum neuen WertStoff-
Zentrum in Bernschlag ist nur 
mittels WSZ-Servicekarte möglich. 
Um nicht bei jedem WSZ-Besuch 
vor der Frage zu stehen, ob man 
die Karte denn nun auch wirklich 
mit hat, gibt es ein tolles Service 
seitens des Gemeindeverbandes 
Zwettl:

Über die GEM2GO-App kann 
die WSZ-Servicekarte auch am 
Smartphone freigeschalten wer-
den!

So funktioniert's:
1.	Klicken Sie in der App auf das 

linke Symbol in der unteren 

Menüleiste und wählen Sie "Alt-
stoffsammelzentrum" aus.

2.	Scannen Sie den QR-Code auf 
der Rückseite Ihrer WSZ-Servi-
cekarte und geben Sie anschlie-
ßend Ihre Kundennummer vom 
Gemeindeverband Zwettl ein.

Schon steht Ihnen die Service-
karte am Smartphone für den 

Zutritt zum Wertstoffzentrum 
zur Verfügung.

Echsenbacher
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Gemeindegeschehen

ASZ Echsenbach schloss seine Tore

Am 28. Juli 2023 ging in Echsen-
bach eine Ära zu Ende: das Alt-
stoffsammelzentrum (kurz ASZ) 
schloss seine Tore.

Offiziell eröffnet wurde das ASZ 
am 1. Oktober 2000 durch den da-
maligen Umwelt-Landesrat Mag. 
Wolfgang Sobotka.

In mehr als zwei Jahrzehnten wur-
den zum Beispiel 434,49 Tonnen 
Sperrmüll, 145,37 Tonnen Strauch-
schnitt und 602,94 Tonnen Altholz 
gesammelt. Insgesamt kamen 
mehr als 2.000 Tonnen Müll zu-
sammen und wurden in weiterer 
Folge von der Firma Brandtner & 
Dürr in die Umladestation nach 
Kleinschönau gebracht und fach-
gerecht entsorgt. Davor wurde 

der Problemstoff einige Jahre 
lang im Bauhof gesammelt.

Bürgermeister Josef Baireder, 
selbst jahrzehntelanger Ge-
schäftsführer des Gemeindever-
bandes für Abgabeneinhebung 
und Müllbeseitigung in Zwettl, 
nutzte die Gelegenheit und stat-
tete dem ASZ noch einen letzten 
Besuch ab: „Mit dem Altstoffsam-
melzentrum in Echsenbach geht 
eine Ära zu Ende, schließlich war 
es damals das erste ASZ im Bezirk 
Zwettl. Jahrzehntelang konnten 
die Bürger hier beispielsweise 
ihren Sperrmüll, Elektro-Altgeräte 
oder Problemstoffe abgeben. Ich 
möchte mich an dieser Stelle bei 
all unseren Bauhofmitarbeitern 
herzlich für ihre geleistete Arbeit 

bedanken. Die Übernahme im 
Altstoffsammelzentrum stellte zu-
sätzlich zu ihrer Bauhoftätigkeit 
immer einen wertvollen Dienst an 
der Allgemeinheit dar!“

Erstes gemeindeübergreifendes WertStoffZentrum (WSZ) eröffnet

Nach rund zehn Monaten Bauzeit 
wurde am 18. August 2023 das 
erste gemeindeübergreifende 
WertStoffZentrum (WSZ) des Be-
zirks Zwettl in Bernschlag feierlich 
eröffnet.

Das Interesse am neuen WSZ sei-
tens der Bevölkerung war groß 
und Gemeindeverbands-Ob-
mann Bgm. Andreas Maringer und 
Geschäftsführer Albrecht Mayer-
hofer durften auch zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen, unter ande-
rem Allentsteigs Stadtpfarrer Mag. 
Slawomir Grabiszewski, die bei-
den Abgeordneten zum National-
rat Lukas Brandweiner und Alois 
Kainz, Landesrat Ludwig Schleritz-
ko, Obmann-Stv. LAbg. Bürger-
meister Franz Mold, BH-Stv. Mag. 
Barbara Salzer, die Bürgermeister 

des gemeinsamen Projekts Jür-
gen Koppensteiner (Allentsteig), 
Josef Baireder (Echsenbach) und 
Karl Elsigan (Schwarzenau) sowie 
für den Truppenübungsplatz All-
entsteig Oberst Julius Schlapschy.

Nach der feierlichen Segnung 
wurde zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Speis und Trank 
eingeladen.

Bürgermeister Josef Baireder mit Bauhoflei-

ter Jürgen Höchtl und Mitarbeiter Christoph 

Grahofer vor dem geschlossenen ASZ
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Das neue Waldbrandfahrzeug ist da!

Am 24. August 2023 wurde das 
neue Waldbrandfahrzeug HLF2-
WB 3000 offiziell an die Freiwillige 
Feuerwehr Echsenbach überge-
ben.

Das Sonderfahrzeug für den Be-
zirk Zwettl ist in Echsenbach sta-
tioniert. Neben der normalen 
Ausrüstung eines Hilfeleistungs-
fahrzeuges 2 verfügt das Fahrzeug 
über eine spezielle Waldbrand-
ausrüstung (Selbstschutzanlage 
mit Wassernebel und unabhängi-
ge Luftversorgung).

Für die Anschaffung des neuen 
HLF2 war eine Kostenbeteiligung 

seitens der Gemeinde in der Höhe 
von € 60.000,00 und von der FF 
Echsenbach in der Höhe von  
€ 40.000,00 Voraussetzung.

Einen Bericht der Freiwilligen Feu-
erwehr finden Sie auf Seite 33.

Hinweis: die feierliche Einweihung 
des neuen Waldbrandfahrzeuges 
findet am Donnerstag, den 26. 
Oktober 2023 um 15.00 Uhr beim 
Feuerwehrhaus statt!

Glasdach schützt vor Wettereinflüssen

Die Tür der Kapelle in Gerweis hat zum Schutz vor 
Wettereinflüssen eine Glasüberdachung erhalten.

Diese wurde von freiwilligen Helfern Anfang Juli 
montiert, wofür wir uns ganz herzlich bedanken!

Aktion Schutzengel - für mehr Sicherheit am Schulweg

Auch zu Beginn des Schuljahres 
2023/2024 fand wieder die von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner initiierte Aktion „Schutz-
engel“ statt.
Ziel ist es, die Aufmerksamkeit im 
Straßenverkehr zu erhöhen und 
so einen wertvollen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit unserer Schul-
kinder zu leisten. Mit Plakaten sol-
len Verkehrsteilnehmer bewusst 
auf Schulwege hingewiesen und 
so zu vorsichtigem und voraus-
schauendem Fahren ermahnt 
werden.

GGR Wolfgang Sinhuber verteil-
te im Rahmen der Aktion wieder 

kleine Geschenke an die Kinder in 
der Volksschule und machte sie 

auf die Gefahren im Straßenver-
kehr aufmerksam.
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Neue Community Nurse für Echsenbach - Babypause für Marianne

Da sich unsere Community Nurse 
Marianne Zimm mit Mitte Novem-
ber in Babypause begibt, über-
nimmt DGKP Tamara Auer die Ka-
renzvertretung.

Von Mitte September bis Novem-
ber findet die Einschulung statt, 
sodass wir in dieser Zeit zwei 
Community Nurses als Ansprech-
partnerinnen in unserer Gemein-
de haben. Die regelmäßigen CN-
Veranstaltungen (Sprechstunden 
& Gesundheitscafé) bleiben be-
stehen. Sie erreichen Tamara auch 
unter der bisherigen Community 
Nurse Telefonnummer 0664/928 
79 04. Ihre Emailadresse lautet: 
tamara.auer@cnwv.at.

Tamara Auer hat langjährige Be-
rufserfahrung in der Palliativpfle-
ge und im Rahmen dessen hat 
sie die Ausbildung Schmerzma-
nagement und Aromapflege ab-
solviert. Tamara kommt aus Ober-
nondorf, Gemeinde Waldhausen, 
ist verheiratet und Mutter von 
zwei Söhnen. "Ich freue mich auf 

meine neue Tätigkeit in der Ge-
meinde und stehe gerne mit Rat 
und Tat für Sie zur Verfügung!"

Seitens der Marktgemeinde Ech-
senbach möchten wir uns bei Ma-
rianne Zimm für ihre tollen Ideen 
und ihren Einsatz für unsere ältere 
Generation bedanken.

Wir wünschen dir, liebe Marianne, 
alles Gute für deine Babypause 
und viel Freude für diese span-
nende Zeit. Unsere neue Com-

munity Nurse Tamara heißen wir 
herzlich Willkommen in Echsen-
bach und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit!

Unterricht an der frischen Luft und mehr Platz für Sportutensilien

In der schönen Jahreszeit nutzen 
die Lehrerinnen unserer Volks-
schule vermehrt die Turnwiese im 
Bereich des Friedhofs.

Um für Abwechslung im Turn-
unterricht zu sorgen, werden 
auch jede Menge Spielgeräte 
und Utensilien benötigt, welche 
natürlich entsprechend verwahrt 
werden müssen.

Aus diesem Grund wurde zu Be-
ginn des heurigen Schuljahres im 
hinteren Bereich des Parkplatzes 
ein kleines Gartenhaus aufgestellt, 
in welchem die Unterrichtsgegen-
stände gelagert werden können.

Klassenlehrerin VOL Karin Holzbrecher und Sportlehrerin VL Nadine Scheichl-Schmid, BEd, 

mit den Kindern der 3. Klasse vor dem neuen Gerätehaus.

Community Nurse
Tamara Auer
Tel.: 0664/928 79 04
Email: tamara.auer@cnwv.at
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Krönender Abschluss von „Sommer-Spaß in Echsenbach“

Am 1. September 2023 fand der 
krönende Abschluss für „Sommer-
Spaß in Echsenbach“ statt. Alle 
rund 100 Kinder, die am heurigen 
Ferienspiel teilgenommen hatten, 
waren dazu eingeladen und ver-
brachten einen lustigen Nachmit-
tag am Festgelände. Ein „luftiger“ 
Hindernisparcours und Slackbo-
ards von Sportland NÖ, eine Bas-
telstation, Kinderschminken und 
eine Hüpfburg sorgten für großen 
Spaß und Unterhaltung. Wer sich 
nach all der Action abkühlen woll-
te, konnte sich mit einem leckeren 
Eis erfrischen.

Höhepunkt in diesem Jahr war 
der Auftritt von Zauberer Lukas, 
der mit seiner spannenden Show 
die Kids begeisterte. Garniert mit 
einigen pointierten Sprüchen und 
Gags blieb auch bei so manchem 
Erwachsenen kein Auge trocken.

Auch heuer kann das "Sommer-
Spaß"-Team wieder auf sechs tol-
le Nachmittage zurückblicken: 

Gleich am ersten Ferienwochen-
ende drehte sich am Sportplatz 
beim USC Hartl Haus alles ums 
runde Leder und es wurde gekickt 
und gespielt. Als nächster Pro-
grammpunkt stand eine sportli-
che Tennis-Olympiade mit vielen 
abwechslungsreichen Stationen 
beim UTC Raika Echsenbach auf 
dem Programm. Beim Malwork- 
shop mit Erika Meyer durften die 
Kids zeigen, dass ein kleiner Picas-
so in ihnen steckt und gestalteten 
wundervolle bunte Werke mit 
Acrylfarben. Volle Konzentration 
hieß es beim ÖKB Echsenbach 
und der Jongliershow von „JONG-
LINA“. Hier durften die Kinder ihr 
eigenes Können beim Jonglie-
ren unter Beweis stellen. Laute 
Schreie und schnelle Techniken 

gab es beim Ausflug in die Welt 
des Karate mit der Sportunion 
Bushido Echsenbach. Neben 

„Karate am Ball“ sorgte vor allem 
das Schlagen und Treten in die 
Schlagpolster für Begeisterung. 
Den Abschluss stellte ein span-
nender Nachmittag bei der Frei-
willigen Feuerwehr Echsenbach 
dar. In sechs Stationen wurden 
den Kids die verschiedenen Aus-
rüstungsgegenstände der Feuer-
wehr spielerisch nähergebracht 
und so musste zum Beispiel mit 
dem Spreizer ein Schokoei beför-
dert werden. Highlight war wie-
derum die Fahrt mit einem echten 
Feuerwehrauto.

Auch 2023 haben das Team der 
Arbeitsgruppe Bildung und Ge-
sundheit und die teilnehmen-
den Vereine wieder ein tolles 
Programm für die Kinder auf die 
Beine gestellt und so für viel Spaß 
und Abwechslung in den Som-
merferien gesorgt. Als besonde-
res Gustostückerl gab es heuer 
für jedes teilnehmende Kind eine 
eigene "Sommer-Spaß"-Trinkfla-
sche Ein herzliches Dankeschön 
an Kfz-Lemke für die finanzielle 
Unterstützung! Weiterer Bonus: 
viele Vereine dürfen sich ob des 

Ferienspiels sogar über neue Mit-
glieder freuen.

Auch Bürgermeister Josef Baire-
der freute sich über den tollen Er-
folg des Ferienspiels: „Ich möchte 
mich bei allen mitwirkenden 
Personen, Vereinen und Orga-
nisationen für die gute Zusam-
menarbeit und das Engagement 
bei jeder dieser Veranstaltungen 
bedanken! Auch allen Kindern 
und Eltern danke ich für ihr zahl-
reiches Kommen und Mitmachen. 
Und ich hoffe sehr, dass wir euch 
auch im nächsten Jahr wieder bei 
'Sommer-Spaß in Echsenbach' be-
grüßen dürfen!“
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Was war los in unserer Gemeinde?

Blut spenden rettet Leben

Am 20. Juli 2023 folgten insge-
samt 125 freiwillige Spender dem 
Aufruf der Rot Kreuz Bezirksstelle 
Allentsteig und spendeten in der 
Volksschule Echsenbach ihr Blut.

Rot Kreuz Ortsstellenleiter Karl 
Pöltner und sein Team konnten 
sich über ständig belegte Spen-
derliegen freuen. Erfreulicher-
weise gab es heuer wieder drei 
Erstspender, während der Blut-
spendetag auch zum Anlass ge-
nommen wurde, Dank und An-
erkennung an jene Personen 
auszusprechen, die durch ihr 
mehrfaches Spenden eine Aus-
zeichnung verdient haben.

Die geehrten Blutspender Günther Kühböck, Christopher Knoll, Lisa Pfeiffer und Alois Scharf 

mit Ortsstellenleiter Karl Pöltner, Ärztin Gordana Mitrovic, Teamleiterin vom Blutspendete-

am Wien und Bundesrettungsrat Andreas Schleritzko beim Blutspendetag in Echsenbach.

Großartige Action beim Bierturnier

Bei bestem Tenniswetter mit Son-
nenschein und leichter Brise wur-
de am 22. Juli das 2. Bierturnier 
des UTC Raika Echsenbach aus-
getragen.

40 Tennisfreudige wurden in 2er 
Teams zusammengelost und sorg-
ten in rund 50 Matches zu je 15 
Minuten für pure Spannung. Die 
Motivation aller Teilnehmer, ganz 
vorne um den Sieg mitzuspielen, 
war enorm. So konnten die zahl-
reichen Zuschauer spannende 
Ballwechsel hautnah miterleben.

Der Sieg ging schlussendlich an 
das Duo Margareta Miklas und 
Matthias Haider, gefolgt von Uwe 
Fuchs und Reinhard Holzinger so-

wie Maria Derin und Rainer Gra-
meth auf Platz 3.

Vorankündigung
Konzert der NÖ Tonkünstler

am 18. Jänner 2024
Kartenvorverkauf startet am 1. Dezember 2023

Echsenbacher
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Pfarrheuriger lockte zahlreiche Besucher in den Pfarrhof

Auch heuer veranstaltete der 
Pfarrgemeinderat Echsenbach 
wieder einen Pfarrheurigen. Am 
19. und 20. August fanden sich bei 
herrlichem Sommerwetter zahl-
reiche Besucher im Pfarrhof ein.

Für das leibliche Wohl der Gäste 
war an beiden Tagen mit Heu-
rigenschmankerln und hausge-
machten Mehlspeisen bestens ge-
sorgt. Kulinarische Highlights am 
Sonntag waren ein Grillstand von 
Pfarrgemeinderatsobmann-Stell-
vertreter Manfred Böltner, Kov-
bojske maso alias „Cowboyfleisch“ 
nach einem tschechischen Rezept 
von Pfarrer Richard sowie als süße 
Versuchung Palatschinken von 
den Damen des Pfarrgemeinde-
rats-Teams.

Eine Hochzeitsgesellschaft sorgte 
am Samstagabend für ausgelas-
sene Stimmung beim „Braut va-
zahn“. Und am Sonntag rundete 
die Familienmesse mit dem The-
ma "Unterwegs auf Gottes Spuren" 
das Programm des Pfarrheurigen 
perfekt ab.

60 Jahre USC Hartl Haus – ein Grund zum Feiern

Ende August konnte der USC 
Hartl Haus ein ganz besonde-
res Jubiläum feiern: der Verein 
darf sich über sein 60jähriges 
Bestehen freuen!

Aus diesem Anlass wurde bereits 
am Samstagnachmittag das le-
gendäre Grätzelturnier ausgetra-
gen.

Acht Teams aus dem gesamten 
Gemeindegebiet von Echsenbach 
stellten sich der Herausforderung 
und matchten um den Sieg. Die-
sen holte sich schlussendlich das 
Team „Marktplatz-Steingraben“. 
Auf den weiteren Rängen folgten:

2. Fichtenberggasse
3. Feldgasse
4. Haimschlag
5. Am Aufeld
6. Sonnenhangstraße
7. Großkainraths
8. Gerweis

Im Anschluss lud der USC Hartl 
Haus zu einem gemütlichen Aus-
klang beim Dämmerschoppen.

Am Sonntag folgte schließlich die 
offizielle 60-Jahr-Feier am Fuß-
ballplatz. Dabei durfte sich USC-
Obmann Erwin Nechwatal auch 
über zahlreiche Ehrengäste und 
ehemalige Funktionäre freuen. So 
überbrachte beispielsweise der 
Vizepräsident des NÖFV Reinhard 
Litschauer Glückwünsche seitens 
des Niederösterreichischen Fuß-
ballverbandes.

Beim anschließenden Meister-
schaftsmatch gegen den USV 
Gastern konnten sich die Gäste 
mit 2:1 durchsetzen. Die Marün 
Bluzza'n sorgten in der Pause und 
im Anschluss an das Match für 
gute Stimmung. An beiden Tagen 
wurden die Gäste mit kulinari-
schen Köstlichkeiten verwöhnt.

Die Sieger des Grätzelturniers

Aktive und ausgeschiedene Funktionäre 

des USC Hartl Haus beim 60-Jahr-Jubiläum
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Kreatives und Schönes beim Tag der offenen Tür

In Echsenbach leben viele krea-
tive und handwerklich begabte 
Menschen und haben dies schon 
oft unter Beweis gestellt. Ende 
August luden drei davon erstma-
lig zu einem Tag der offenen Tür 
in der Hartl Haus-Straße ein und 
zeigten ihre Künste:

Kerzenspiel Martina Baireder 
öffnete die Türen zu ihrer Kerzen-
werkstatt, wo die Besucher ver-
schiedene Musterkerzen für die 
unterschiedlichsten Anlässe be-
wundern konnten. Die jüngsten 
Besucher durften selbst Kerzen 

verzieren und eine feine Auswahl 
an Geschenkkerzen lud zum Stö-
bern und Kaufen ein.
Kreativ und stilvoll sind die Wer-
ke von EinzigartiKS Katharina 
Schneider – von herbstlichen De-
koobjekten, über verschiedens-
te Taschen bis hin zu personali-
sierten Glasuntersetzern finden 
sich viele tolle Geschenkideen in 
ihrem Sortiment.
MW-Seifenecke Michaela Wein-
berger stellt in mühevoller Hand-
arbeit hochwertige Naturseifen 
her. Fans von Naturprodukten ka-
men hier voll auf ihre Kosten.

Und auch nächstes Jahr ist wie-
der ein Tag der offenen Tür ge-
plant!

Die Wanderschuhe wurden geschnürt - 23. Wandertag des Sparvereins Gerweis

Auch heuer fand am letzten Sonn-
tag in den Schulferien wieder der 
traditionelle Wandertag des Spar-
vereins Gerweis statt. SVG-Ob-
mann Gerhard Straßer und sein 
Team konnten sich mit rund 300 
Startern über einen neuen Rekord 
an Wanderern freuen und auch 
der Wettergott spielte perfekt mit.

Nach Bewältigung der rund 8 km 
langen Wanderstrecke konnten 
die fleißigen Teilnehmer ihren 
Hunger und Durst an der Lab- 
stelle auf der „Rieweiser Höhe“ 
oder beim Gemeinschaftshaus 
in Gerweis mit kühlen Geträn-
ken, Kesselwurst, Aufstrichbroten, 

Schnitzel und hausgemachten 
Mehlspeisen stillen. Für die jüngs-
ten Teilnehmer stand noch eine 
Hüpfburg zum Austoben bereit. 
Bis in den späten Nachmittag  

hinein nutzten so viele Gäste das 
schöne Wetter und verbrachten 
einen entspannten Sonntag in 
Gerweis.

Dirndlgwandfrühschoppen in Echsenbach – den Sonntag in der Tracht verbringen

Am zweiten Sonntag im Septem-
ber findet in Niederösterreich all-
jährlich der Dirndlgwandsonntag, 
eine Initiative der Volkskultur NÖ, 
statt.

Aus diesem Anlass lud die Musik-
kapelle Echsenbach wieder zum 
Dirndlgwandfrühschoppen ein. 

Bei herrlichem Sonnenschein 
und sommerlichen Temperaturen 
folgten zahlreiche Besucher der 
Einladung und verbrachten eini-
ge gemütliche Stunden in Dirndl 
und Tracht.

Den umfassenden Bericht der Mu-
sikkapelle finden Sie auf Seite 31.
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"Stock heil" beim Vereinsstockturnier

Am 9. September 2023 ging auch 
heuer wieder das Echsenbacher 
Vereinsstockturnier, der Werbe-
profi-Cup, über die Bühne. Acht 
Mannschaften gingen dabei an 
den Start und kämpften um den 
Sieg.

Am Ende konnte sich das Team des 
Kameradschaftsbundes durchset-

zen. Die Gruppe USC Hartl Haus 
belegte Platz 2 und Bronze ging 
an Bushido „ni“. Die weiteren Plat-
zierungen lauteten wie folgt:

4. Feuerwehr zwei
5. Musikverein
6. Frauenbewegung
7. Feuerwehr eins
8. Bushido „ichi“

Echsenbacher Senioren besuchten Wien

Anfang September statteten 
rund 50 Pensionisten im Zuge 
des jährlichen Seniorenausfluges 
der Marktgemeinde Echsenbach 
unserer Bundeshauptstadt Wien 
einen Besuch ab. Am Vormittag 
stand eine Führung im general-
renovierten Parlament am Pro-
gramm, in welcher die Teilnehmer 
über die Architektur des Gebäu-
des und das Wesen des Parlamen-
tarismus informiert wurden.

Nach einem gemütlichen Mittag-
essen im Schweizerhaus wurde 
am Nachmittag der Wiener Zen-
tralfriedhof besucht. Unter dem 
Motto „Edel, arm oder reich, der 

Tod macht alle gleich“ wurde die 
Gruppe unter anderem zu den 
Gräbern prominenter Persönlich-
keiten, der Friedhofskirche und 
auch zur Präsidentengruft geführt 
und so manche interessante oder 

auch lustige Anekdote über die 
Verstorbenen verraten.

Den krönenden Abschluss bei 
der Heimfahrt bildete ein Besuch 
beim Heurigen in Mold.
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Erneuerbare EnergieGemeinschaft ASTEG

Informationen zum Status der EEG ASTEG von Ing. Herbert Stadlmann

Die EEG ASTEG (Umspannwerk 
Waidhofen/Thaya) ist seit April 
2023 in Betrieb. Aktuell sind ca. 
100 aktive Zählpunkte (davon 
20-25% Einspeiser mit insgesamt 
knapp 500 kWp Einspeiseleis-
tung) in der Energiegemeinschaft 
ASTEG. Der überwiegende Anteil 
der Mitglieder kommt aus der 
Marktgemeinde Echsenbach. 

Die in der EEG erzeugte Über-
schussleistung wird derzeit (in 
den Sommermonaten) nur zu 20-
30% von anderen Mitgliedern ver-
braucht. Es könnten daher mehr 
Stromabnehmer teilnehmen.

Der Einspeise- und Abnahmetarif 
in der EEG ASTEG beträgt derzeit 
20 Cent. Eine Anpassung könnte 
eventuell im Spätherbst nach ge-
nauer Beobachtung der Strom-
preisentwicklung (neuer ÖMAG 
Einspeisetarif ab 1. Oktober) 
durch Beschluss des EEG ASTEG 
Vorstandes erfolgen.

Die Nachfrage für eine Teilnah-
me an der EEG ASTEG, vor allem 
als Erzeuger von Strom, kommt 
auf Grund des relativ hohen Ein-
speisetarifes auch von außerhalb 
der Kleinregion. Grundsätzlich 
können alle Interessenten, wel-
che sich im Bereich des Umspann-
werks Waidhofen/Thaya befinden, 
Mitglieder der EEG ASTEG werden.

Die Verrechnung an die Energie-
abnehmer der EEG ASTEG läuft 
über die EZN und sollte monat-
lich erfolgen, bis jetzt ist aber erst 
April und Mai verrechnet worden. 
Der Grund dafür ist ein Problem 
bei der Datenlieferung der Netz 
NÖ an die Energie Zukunft NÖ 
(EZN), welche die Abrechnung 
durchführt. Wir gehen davon 
aus, dass dieses IT-Problem dem-
nächst behoben wird.

Die Aufnahme neuer Mitglieder 
in die EEG ASTEG ist in Zukunft 
2x pro Jahr vorgesehen, wobei 

der nächste Aufnahmetermin 
Mitte Oktober 2023 ist.

Interessenten, welche sich für 
eine Mitgliedschaft interessie-
ren, können sich kurzfristig da-
für unter:

https://energiegemeinschaf-
ten.ezn.at/asteg

registrieren.

Es gibt viele Anfragen von Interes-
senten mit neuen PV-Anlagen, wo 
die Netz NÖ sehr lange braucht, 
um den Einspeisezählpunkt kor-
rekt einzumelden. Eine Teilnah-
me an einer EEG ist nur möglich, 
wenn der Einspeisezählpunkt 
korrekt eingemeldet wurde. Eine 
Abfrage, ob der Zählpunkt für die 
EEG geeignet ist, können interes-
sierte neue Mitglieder auch selbst 
über nachfolgendem Link durch-
führen:  https://netz-noe.at/Speci-
alPages/EEGBeauskunftung.aspx

Vorstand der EEG ASTEG wurde gewählt

Die EEG ASTEG lud am 11. Septem-
ber 2023 zur Generalversamm-
lung in das Gasthaus Kaminstube 
in Schwarzenau ein.

Bürgermeister Josef Baireder und 
Kleinregions-Obmann Bürger-
meister Karl Elsigan begrüßten 
die zahlreichen Teilnehmer und 
gaben einen kurzen Überblick 
über die aktuelle Situation der 
Energiegemeinschaft. Ein weite-
rer Punkt der Tagesordnung war 
die Wahl des Vereinsvorstandes, 
wobei dem vorliegenden Wahl-
vorschlag zugestimmt wurde.

Der Vorstand der EEG ASTEG: Vorstandsmitglied Herbert Lehenbauer, Obmann-Stv. Vbgm. 

Reinhard Poppinger, Projektmanager Herbert Stadlmann, Schriftführer StR Ewald Gamper, 

Obmann Bgm.  Josef Baireder, Rechnungsprüfer Vbgm. Werner Scheidl, Kassierin AL Maria 

Kletzl, Rechnungsprüfer Bgm. Karl Elsigan und Kassier-Stv. GR Christian Prem

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

Seite 16		  www.echsenbach.at



Gesunde Gemeinde Echsenbach

Turnen nach "Liebscher & Bracht"

Rechtzeitig zum Herbstbeginn 
geht’s auch im Sitzungssaal im 
Gemeindeamt Echsenbach wie-
der „rund“: Jeden Freitag von 9.00 
bis 10.30 Uhr bietet DGKP Elfrie-
de Böhm wieder gemeinsames 
Turnen und Bewegungsübungen 

nach „Liebscher & Bracht“ für alle 
Bewegungsfreudigen an.

Weitere Infos erhalten Sie bei Elfi 
Böhm unter der Telefonnummer: 
0664 42 06 204. Ein Einstieg ist je-
derzeit möglich!

Herzliche Einladung zu unseren Vorträgen im Herbst

Diesen Herbst veranstaltet die 
Gesunde Gemeinde Echsenbach 
wieder zwei informative Vorträ-
ge: einerseits am 18. Oktober den 
Vortrag "Wie die Natur die Seele 
berührt" von Univ.-Doz. Dr. Hans 
Christian Bankl. Hier wird das The-
ma "Gartentherapie und Resilienz" 
näher beleuchtet. Naturtherapie 

und doch Schulmedizin, wissen-
schaftlich fundiert. Was eigentlich 
ist Gartentherapie und was kann 
sie? Inklusive Anleitungen zur 
Selbst-Umsetzung.

Und weiters gibt Mag. Natalia Öls-
böck am 8. November unter dem 
Motto "Stress, lass nach!" Tipps, 

wie man mit Stresssituationen 
besser umgehen kann.

Beide Vorträge finden im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes 
statt, der Eintritt sind freie Spen-
den.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Die Community Nurse macht aufmerksam:

Gesundheitscafé & Seniorentreff:

Das Gesundheitscafé findet je-
den 2. Donnerstag im Monat um 
15.00 Uhr in einer der Gemein-
den Allentsteig, Echsenbach 
oder Schwarzenau statt.

Es ist eine Zusammenarbeit der 
Community Nurses und dem Ro-
ten Kreuz Allentsteig und dabei 
werden kostenlos Vorträge und 
Workshops zu gesundheitsrele-
vanten Themen angeboten. Für 
einen gemütlichen Ausklang ist 
bestens gesorgt.

Auch wenn das Gesundheitscafé 
in einer anderen Gemeinde, als 
der eigenen stattfindet, freuen 
wir uns sehr, wenn Sie kommen! 

Das Rote Kreuz Allentsteig bie-
tet für das Gesundheitscafé & 
Seniorentreff kostenlos den 
Transport an. Eine Abholzeit 
kann unter 059 144 72 400 ver-
einbart werden.

Hier eine Übersicht der restli-
chen Termine für das Jahr 2023:

•	 12. Oktober, Schwarzenau, Saal 
Gemeindeamt - Thema: "Aro-
maöle - Immunsystem stärken 
(Aromaöle in der kalten Jahres-
zeit)

•	 9. November, Echsenbach, 
Gasthof Klang - Thema: "Sicher 
zu Hause - die Polizei informiert 
und klärt auf (wie schütze ich 
mich vor Betrugsmaschen?)"

•	 14. Dezember, Allentsteig, Sit-
zungssaal Rathaus - Thema: 

"Adventzauber (gemeinsam mit 
dem Jugendrotkreuz)"

"Hörst du mich?"

Unter dem Motto „Hörst du mich?“ 
fand am 10. August 2023 das Ge-
sundheitscafé im Gasthaus Klang 
in Echsenbach statt. 

Diesmal hielt Herr Christian 
Schlögl, Hörakustiker der Fa. Han-
saton in Zwettl, einen Vortrag 
zum Thema Hörgeräte. Die Besu-
cher erhielten Information über 
den richtigen Zeitpunkt eines 
Hörgerätes, die Kosten und finan-
zielle Unterstützung der Kranken-
kassa sowie die unterschiedlichen 
Modelle von Hörgeräten. Ebenso 
wurde erläutert, wie ein Hörtest 

abläuft und wie ein Hörgerät 
funktioniert. Nach dem Vortrag 
stand Herr Schlögl noch für indivi-

duelle Fragen zur Verfügung.

Seniorentraining 

Da das Interesse an weiteren Be-
wegungsangeboten für Senioren 
nach Ablauf des Programmes 
SENaktiv groß war, konnte die 
Gemeinde Echsenbach für Sep-
tember und Oktober ein Senio-
rentraining organisieren.

Die Teilnehmer starteten bereits 
am 11. September mit den Ein-

heiten, bei denen Gleichgewichts- 
und Kräftigungsübungen, ähnlich 
wie bei SENaktiv, durchgeführt 
werden.

Es freut uns sehr, dass wir so vie-
le aktive Senioren in unserer Ge-
meinde haben und somit die ma-
ximale Teilnehmeranzahl schnell 
erreicht war! 
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Stolperfalle Mensch – kostenloser Workshop zur Vermeidung von Stürzen 

Aufgrund einer meist schlechte-
ren körperlichen Verfassung ver-
letzen sich ältere Menschen bei 
Stürzen schwerer als jüngere. Ein 
Sturz kann somit große Auswir-
kungen auf die Selbstständigkeit 
und Selbstbestimmtheit haben. 
Um die eigenständige Mobilität 
bis ins hohe Alter aufrechtzu-
erhalten und zu fördern, klärt der 
kostenlose Workshop „Stolper-
falle Mensch?“ vom KFV über die 
Ursachen und Risiken von Stürzen 
auf und vermittelt Tipps zur Sturz-
prävention.

Die Teilnehmer lernen Hilfsmittel 
kennen, die den Alltag erleichtern. 
Neben Übungen zur Kräftigung 
und Verbesserung des Gleichge-
wichtes erhalten sie Tipps zur Er-
kennung von Gefahrenbereichen 
und dem richtigen Einschätzen 
dieser. Weiters bietet der Work-
shop einen Erfahrungsaustausch.

Dauer ca. 2 Stunden. 

Eine Anmeldung ist bis jeweils 
eine Woche vor dem Termin 
möglich! 

•	 10. Oktober, 15.00 Uhr, Sit-
zungssaal Rathaus, Hauptstraße 
23, 3804 Allentsteig, Anmel-
dung unter Tel. 02824/2310 (Ge-
meinde Allentsteig)

•	 7. November, 15.00 Uhr, Saal 
Gemeindeamt, Bundesstraße 
20, 3900 Schwarzenau, Anmel-
dung unter: 02849/2247 (Ge-
meinde Schwarzenau).

Zahngesundheit & Community Nursing

Am 18. Oktober 2023 findet um 
19.00 Uhr ein Vortrag von Dr. Sa-
deghyar (Zahnviertel, Allentsteig) 
zum Thema „Mundgesundheit 
bedeutet allgemeine Gesundheit“ 
statt. Im Rahmen des Vortrags 
wird erläutert, welche Auswir-
kungen die Mundgesundheit auf 
die allgemeine Gesundheit hat 

und wie man diese bestmöglich 
erhalten und unterstützen kann. 
Im Anschluss an den Vortrag fin-
det ein „Tag der offenen Tür“ in 
der Ordination Zahnviertel statt, 
bei dem die Räumlichkeiten von 
den Besuchern besichtigt werden 
können.

Der Vortrag ist kostenlos und es 
ist keine Anmeldung erforder-
lich.

Die Community Nurse und das 
Team vom Zahnviertel freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Nordic-Walking-Treff Allentsteig

Seit Mai 2023 gibt es in Allentsteig 
eine Nordic-Walking-Gruppe. Sie 
wurde gemeinsam von der Com-
munity Nurse und einigen moti-
vierten Bürgerinnen ins Leben ge-
rufen. Die Walking-Gruppe trifft 
sich jeden Mittwoch um 14.00 Uhr 
beim Brunnenplatzl in Allentsteig.

Meist wird eine Runde um den 
Allentsteiger Stadtsee gegangen, 

die Gruppe freut sich aber über 
weitere Routenvorschläge. Die 
Strecke beträgt meist ca. 3-4 km. 

Wenn auch Sie Lust an Bewegung 
in der Gruppe haben, freuen wir 
uns, wenn Sie mit dabei sind! Zu-
sätzlich gibt es auch eine Nordic-
Walking-WhatsApp-Gruppe. Falls 
Sie hinzugefügt werden möchten, 
melden Sie sich einfach bei unse-

rer Community Nurse unter der 
Tel.Nr. 0664/928 79 04. 

Vortrag: Wer entscheidet, wenn ich es nicht mehr kann? (in Schwarzenau)

Verkehrsunfall, Herzinfarkt, 
Schlaganfall oder Demenzerkran-
kung… plötzlich ist alles anders. 
Ich bin möglicherweise nicht 
mehr in der Lage, Entscheidun-
gen hinsichtlich meines Vermö-
gens, meiner behördlichen oder 

medizinischen Angelegenheiten 
zu treffen. Was passiert dann? 

Diese und weitere Fragen werden 
von DSA Elisabeth Lehr, beim Vor-
trag am 30. November 2023 um 
19.00 Uhr im Veranstaltungssaal 

(Gemeindeamt Schwarzenau) 
geklärt und ausführlich erläutert. 

Die Teilnehme ist kostenlos und 
es ist keine Anmeldung erfor-
derlich. 
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Tourismusverein Echsenbach

Besucherzahlen im Museum gestiegen

In den vergangenen Jahren muss-
te, bedingt durch die Coronapan-
demie und die vorgegebenen 
Regeln, ein Rückgang der Besu-
cherzahlen hingenommen wer-
den. Dieses Jahr kann mit Freude 
mitgeteilt werden, dass nicht nur 
die Einzelbesucher, sondern auch 
die Besuchergruppen deutlich 
mehr wurden. Mit den nun vor-
liegenden Gruppenanmeldungen 

- und erfahrungsgemäß ist der 
Herbst eine beliebte „Museums-
ausflugszeit“ - kann mit einem 
guten Museumsjahr gerechnet 
werden. 

Besonders gut kommt bei den Be-
suchern die neue Ausstellung, die 

„Sammlung De Zwaan“  an. Die 
Sammlerin hat ja bekanntlich im 
vergangenen Jahr ihre gesamte 
Glasformensammlung von fast 
1.700 Schnapsgläsern und dazu 
zwei wunderschöne Vitrinen un-
serem Museum geschenkt. Nach 
erfolgtem Umbau im Nebenraum 
kann diese dort sehr gut präsen-
tiert werden. 

„Alleine wegen der Vitrinen wäre 
es schon einen Besuch wert“, so 
die Aussage mancher Besucher. 
Dazu gibt es einige Besonderhei-
ten zu bestaunen, wie Uranglä-
ser, ein ganz besonders schönes 
Jugendstilglas, Innenschliffglä-
ser mit und ohne Ring und sehr 
schön gefertigte Press- und Farb-
gläser. 

Mit sehr viel freiwilligem Enga-
gement und Einsatz bringen alle 
vom Museumsteam ihr Wissen 
den Besuchern näher. Mit Freude 
konnte das Ehepaar Alfred und 
Romana Strasser ins Museums-
team aufgenommen werden und 

beide haben schon nach kurzer 
Zeit einige Dienste geleistet und 
die Besucher bestens geführt und 
informiert. 

Dazu passt auch meine alljährli-
che Bitte um Mithilfe im Muse-
umsbetrieb. Die Mitarbeit ist kei-
ne anstrengende Tätigkeit. Sich 
freiwillig in den Dienst der Sache 
stellen, erfordert lediglich die Be-
reitschaft, ein paar Mal im Monat, 
je nach persönlicher Einteilung, 
einen halben oder ganzen Tag be-
reit zu sein (von 9.00 bis 11.00 und/
oder von 13.00 bis 16.00 Uhr). Das 
Schöne dabei ist mit Gästen in 
Kontakt zu kommen, zu plaudern 
und seinen eigenen Wissensbe-
reich erweitern zu können. Ich 
würde mich sehr über Ihre Mithil-
fe freuen und hoffe auf eine posi-
tive Antwort betreffend Mitarbeit.

Ebenso ersuche ich Sie wieder-
um um Ihren Mitgliedsbeitrag 
von € 8,00 und/oder eine Spen-
de für den Tourismusverein. Wir 
verwenden dieses Geld für den 
Erhalts des Museums. Zuletzt 

wurde beispielsweise ein Teil der 
Kosten der neuen Vitrinen bzw.  
des Umbaus im Seminarraum mit 
diesen Einnahmen gedeckt. Für 
die kommende Periode ist die An-
schaffung eines „Museumsbegrü-
ßungsblocks“ aus färbigem Glas 
mit dem Museumsechsi geplant. 
Zur Zeit werden die Vorbereitungs- 
und Planungsarbeiten zur Erstel-
lung eines Kostenvoranschlages 
durchgeführt. Aufstellungsort soll 
in der Nähe des Brunnens sein.  

Abschließend möchte ich mich bei 
allen freiwilligen Museumsmitar-
beitern, bei der Gemeindevertre-
tung und unserem Bürgermeister, 
sowie den Gemeindebedienste-
ten für die finanzielle Unterstüt-
zung und Mithilfe bedanken. 

Auf eine weiterhin gute Muse-
umssaison freut sich das gesamte 
Museumsteam.

Obmann 
HR Mag. Johann Lehr

Das Museumsteam grüßt und bedankt sich bei allen Gemeindebürgern. Mit diesem Foto 

gratulieren wir allen zum Geburtstag!
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Gemeindebücherei Echsenbach

Michael Hirtzy übergab Bücher

Der Echsenbacher Autor Michael 
Hirtzy hat kürzlich zwei seiner 
Bücher ("Vergessene Geschichten" 
und "Die Grenze der Dunkelheit") 
kostenlos an die Gemeindebü-
cherei übergeben und diese ste-
hen nun allen Büchereibesuchern 
zum Ausborgen zur Verfügung. 
Wir haben in unserem Buchbe-
stand auch weitere Bücher von 
ihm.

Michael Hirtzy schreibt Science-
Fiction, Thriller und manchmal 
auch Horror. Alle seine Veröff ent-
lichungen fi ndet man auf seiner 
Website www.michaelhirtzy.at.

An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals sehr herzlich für die 
Buchspende bedanken.

Saatgutbibliothek - "Wir säen Zukunft"

Treff punkt Bibliothek hat ge-
meinsam mit den Partnern Land 
Niederösterreich, Natur im Gar-
ten und Arche Noah das Projekt 

„Saatgutbibliothek“ ins Leben ge-
rufen.

Für unser Klima und den Erhalt 
einer lebenswerten Umwelt sind 
die Vielfalt in Flora und Fauna un-
erlässlich. Diversität in der Pfl an-
zenwelt funktioniert aber nur 
dann, wenn die Pfl anzen auf Um-

welteinfl üsse reagieren und sich 
stetig weiterentwickeln.

Wie funktioniert’s?

Von Treff punkt Bibliothek wurde 
jeder öff entlichen Bücherei die 
Grundausstattung für die Saat-
gutbibliothek kostenlos zur Ver-
fügung gestellt.

Besucher können kostenlos Saat-
gut aus der Bücherei abholen und 
ihr eigenes Saatgut zum Tausch 
mitbringen. Für das eigene Saat-
gut stehen Saatgutsäckchen und 
Beschriftungsetiketten in der Bü-
cherei zur Verfügung.
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e5 Gemeinde Ech5enbach

Radfahren im Herbst

Der Wetterumschwung im Herbst 
macht dem einen oder anderen 
ganz schön zu schaffen. Durch 
viel Bewegung an der frischen 
Luft kann man jedoch einiges da-
für tun, um dem Herbstblues zu 
entgehen. Wer im Alltag mit dem 
Rad unterwegs ist, bringt nicht 
nur Kreislauf und Immunsystem 
in Schwung, sondern beugt auch 
Müdigkeit und Erkältungen vor.

Sichtbarkeit bringt Sicherheit!

Im Herbst ist besonders auf eine 
gute Sichtbarkeit als Radfahrer zu 

achten. Stellen Sie deshalb sicher, 
dass Sie der Jahreszeit und Witte-
rung entsprechend ausgerüstet 
sind und von anderen Verkehrs-
teilnehmern gut gesehen werden.

Nach vorne ist ein weißer Rück-
strahler vorgeschrieben, nach hin-
ten ein roter. Beide dürfen in den 
Scheinwerfer oder das Rücklicht 
integriert sein. Achten Sie darauf, 
dass Reflektoren nicht durch Ge-
päck oder Radkörbe verdeckt sind.

Weiters sind Pedalrückstrahler so-
wie Seitenrückstrahler jeweils am 

Vorder- und Hinterrad nach bei-
den Seiten vorgeschrieben. Diese 
können sowohl Speichenreflekto-
ren, Speichensticks aber auch re-
flektierendes Mantelmaterial sein.

Neue "nachhaltige" Bücher für die Gemeindebücherei

Im Jahr 2020 hat der Gemeinde-
verband Zwettl (GVZ) auf Initiati-
ve der Stadtbücherei Zwettl ein 
Kooperationsprojekt mit allen im 
Bezirk Zwettl aktiven Pfarr- und 
Gemeindebüchereien zum The-
ma Umweltschutz und Müllver-
meidung gestartet.

Dieses Projekt ging nun in die 
zweite Runde und so hatten wie-
der alle Büchereien die Möglich-
keit, aus einer Vorschlagsliste ins-
gesamt fünf Bücher auszuwählen, 
welche dann vom Gemeindever-
band angekauft wurden. Die The-
men reichten dabei von "Energie-
sparen" und "Abfall vermeiden" 
über die Vermeidung/Reduktion 
von Lebensmittelabfällen bis hin 
zum "Upcycling" von Second-
Hand-Kleidung und umweltscho-
nenden Selbermachen von Haus-
halts- und Kosmetikprodukten.

Die Übergabe der Bücher erfolgte 
am 28. Juni durch den Obmann 

des GVZ Bgm. Andreas Maringer 
und den Obmann-Stellvertreter 
Landtagsabgeordneten Bgm. 
Franz Mold.

Neben den neuen Büchern

•	 Nicht alles ist Mist! – Verdorbe-
ne Lebensmittel erkennen, Res-
te verwerten, Geld sparen

•	 Energie sparen leicht gemacht
•	 Das große Conni Umweltbuch

•	 Unsere Erde braucht dich! Was 
du tun kannst, um Müll zu ver-
meiden

•	 So wunderbar ist unsere Welt!

finden sich noch viele weite-
re Sach- und Kinderbücher zu 
den Themen Umweltschutz und 
Müllvermeidung in unserer Ge-
meindebücherei. Einfach vorbei-
kommen und im Buchbestand 
stöbern!

Foto: © Franz Pfeffer
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Quellen:

www.wir-leben-nachhaltig.at

h t t p s : / / r a d b o n u s . c o m / p o r t f o l i o -

posts/5tipps-fahrradfahren-im-herbst/

https://www.ifahrrad.at/radfahren-herbst/

https://www.energie-noe.at/radfahren

Bei ungünstigen Sichtverhält-
nissen (z.B. Dämmerung, Nebel) 
ist eine Beleuchtung, bestehend 
aus Vorder- und Rücklicht, für alle 
Fahrräder verpflichtend. Als Rück-
licht empfiehlt sich ein Standlicht. 
So werden Sie auch in ruhendem 
Zustand, etwa beim Stehen an 
einer Kreuzung, gesehen.

Vorsicht Rutschgefahr! Fahren 
Sie besonders vorausschauend.

Auch beim Radfahren gilt: Das 
Tempo den Fahrbahnverhältnis-
sen anpassen. Herbstlaub und 

Nässe sind eine gefährliche Kom-
bination. Wer schnell fährt, scharf 
abbiegt oder abrupt bremst, soll-
te also doppelt vorsichtig sein.

Besonders E-Biker sollten an 
Herbsttagen mit viel Vorsicht 
unterwegs sein. Drosseln Sie die 
Geschwindigkeit, denn auf Grund 
des höheren Gewichtes des E-
Bikes müssen Sie mit einem deut-
lich längeren Bremsweg rechnen.

Helle Farben schützen! Je bun-
ter, desto besser!

Wählen Sie für Ihre Kleidung hel-
le Farben. Dies erhöht die Sicher-
heit im Straßenverkehr. Wer mit 
dunkler Kleidung radelt, hat ein 
erhöhtes Unfallrisiko. Mit hellen, 
bunten Farben fällt man auf und 
wird auch von den anderen Ver-
kehrsteilnehmern schneller wahr-
genommen.

Zusätzliche Reflektoren erhöhen 
die Sicherheit. Für das Hosenbein 
eignen sich reflektierende Klapp-
bänder besonders gut.

Argumente für das Fahrrad fahren

Es gibt viele überzeugende Grün-
de auf das Fahrrad umzusteigen 
und tägliche Wege zur Arbeit, zur 
Schule oder zu den Freizeitaktivi-
täten mit dem Rad zurückzulegen.

Radfahren schont das Klima 
wie kaum ein anderes Trans-
portmittel

Mehr als die Hälfte aller Wege 
werden mit dem Auto zurückge-
legt. Dabei sind rund die Hälfte 
aller Autofahrten (privat und be-
ruflich) in NÖ kürzer als 5 km. Wer 
sich also entscheidet, das Auto 
stehen zu lassen und sich nach-

haltig zu bewegen, hat einen po-
sitiven Einfluss auf das Klima. Luft-
schadstoffe und Lärmemissionen 
werden vermieden. Außerdem ist 
Radfahren flexibel und vor allem 
auf Kurzstrecken schnell.

Radfahren wirkt sich positiv 
auf unsere Gesundheit aus

Der Umstieg vom Auto auf das 
Fahrrad wirkt sich nicht nur posi-
tiv auf Umwelt und Klima aus, 
sondern auch auf die Gesundheit. 
Schon geringe körperliche Akti-
vität reduziert das Risiko vieler 
Krankheiten und fördert somit 

die Gesundheit. Radfahren senkt 
das Risiko für Herzkrankheiten 
oder Schlaganfälle. Außerdem 
hilft radeln, den Bluthochdruck zu 
reduzieren, die Knochensubstanz 
wird verbessert und es werden 
Gelenke stabilisiert und Muskeln 
aufgebaut. 

Radfahren mit (geschütztem) Köpfchen

Kennen Sie die blau-gelben Nie-
derösterreich-Radhelme? Das 
Land Niederösterreich fördert 
ihren Kauf: Sie können die Helme 
über das Portal achtung.at zu 
einem Preis von € 9,50 pro Stück 
bestellen.

Ab einer Bestellung von fünf Rad-
helmen zahlen Sie keine Verpa-
ckungs- und Versandkosten. Die 
Förderaktion gilt nur für Lieferad-
ressen in Niederösterreich.

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

www.echsenbach.at	 Seite 23



Weitere Berichte, Fotos und Informationen unter

www.vs.echsenbach.at

Volksschule Echsenbach

Ein kleiner Rückblick auf das vergangene Schuljahr...

Ausflug der 3. und 4. Klasse

Am 14. Juni 2023 stand ein ge-
meinsamer Ausflug der 3. und 4. 
Klasse am Programm. Die geplan-
ten Ausflugsziele waren der Flug-
hafen Wien-Schwechat und der 
Heldenberg.

Die Kinder durften sich über ei-
nen Tag mit wirklich interessanten 
und abwechslungsreichen Pro-
grammpunkten freuen. Die Flug-
hafenbesichtigung brachte viele 
neue Eindrücke und neues Wis-
sen mit sich. Am Heldenberg er-
wartete die Kinder eine Führung 
durch die Lipizzaner-Stallungen. 
Das Kennenlernen der prächtigen 
Tiere war für viele ein Highlight. 

Wandertag 2. Klasse

Am 15. Juni 2023 konnte die 2. 
Klasse einen Wandertag bei wun-
dervollem Wetter erleben. Zuerst 
ging es nach Rieweis, wo eine Rast 
bei Familie Stauber abgehalten 
wurde.

Danach ging es weiter nach Ger-
weis. Dort wurde nach einem Zwi-
schenstopp auf dem Spielplatz 

den Familien Litschauer, Kletzl, 
Straßer und Zulus ein kurzer Be-
such abgestattet. Ein besonderes 
Highlight war, dass die Kinder aus 
den Ortschaften ihre Haustiere 
herzeigen durften. Begeistert und 
müde kehrten alle wohlbehalten 
nach Echsenbach zurück.

Lehrausgang zur Feuerwehr

Am 23. Juni 2023 machte die 3. 
Klasse einen Lehrausgang zur 
Feuerwehr Echsenbach. Nach ei-
ner kurzen Wiederholung der the-
oretischen Inhalte, die schon im 
Vorfeld im Unterricht erarbeitet 
worden waren, wurden das Feu-
erwehrhaus und ein Feuerwehr-
auto samt Ausrüstung besichtigt. 
Weiters präsentierte sich einer der 
anwesenden FF-Kameraden den 
Schülern in seiner kompletten 
Atemschutzausrüstung.

Die Kinder durften sich außerdem 
im Wasserzielspritzen versuchen, 
was natürlich ein besonderes 
Highlight war. Zum Abschluss 
wurden die Kinder im Feuerwehr-
auto zur Schule zurückgebracht.

Wandertag 1. Klasse

In der vorletzten Schulwoche 
startete die 1. Klasse ihren Wan-
dertag bei Kaiserwetter nach 
Haimschlag zur Familie Meixner. 
Begleitet wurde die Wanderung 
von Annemarie und Hannes Lehr. 
Nach einer herzlichen Begrüßung 
durften die Kinder ihr eigenes 
Weckerl oder Semmerl backen. 
Mit viel Geduld zeigte Stefanie 
Meixner den Kindern, wie man 
den Teig formen muss.

Aufmerksam lauschten die Kin-
der den Erzählungen von Karl 
Meixner über die Landwirtschaft. 
Nachdem sich alle mit den frisch 
gebackenen Weckerln gestärkt 
hatten, ging es noch zur Weide, 
wo der Großteil der Rinder ihren 
Sommer verbringt. 
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Unser Talente-Sporttag

Am 28. Juni 2023 fand erstmalig 
ein Talente-Sportfest in der Fest-
halle Echsenbach statt. Mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
konnten die Kinder die zahlrei-
chen Gäste begeistern. Neben 
musikalischen Darbietungen, 
stimmungsvollen Tänzen und ei-
nem kleinen Theaterstück war die 
Präsentation des von der 4. Klasse 
eigens produzierten Stop-Moti-
on-Films über die vier Volksschul-
jahre das Highlight des Vormit-
tags. Mag. Veronika Erhart wurde 
mit einem schwungvollen Über-

raschungslied in den Ruhestand 
verabschiedet. Im Anschluss wur-
den die Kinder von Fitnesscoach 
Gerald Grahofer am Trainingsplatz 
bei sportlichen Stationen betreut. 
Für das leibliche Wohl sorgte dan-
kenswerterweise der Elternverein.

Dieses Fest war ein gelungener 
Abschluss des Schuljahres und die 
Kinder, die Lehrerinnen und die 
Eltern genossen das gemütliche 
Beisammensein. 

... zwei neue Lehrkräfte für die Volksschule:

Die Volksschule darf sich im heu-
rigen Schuljahr über zwei neue 
Lehrkräfte freuen: Die Religions-
lehrerin Mag. Michaela Rammer 
und Zsuzsanna Jarosch werden 
das Team zukünftig verstärken. 

Die jungen, motivierten Lehre-
rinnen freuen sich schon auf ihre 
Arbeit mit den Kindern unserer 
Schule. 

Mittelschule Vitis

Ein herzliches Willkommen!

Wir freuen uns, in diesem Schul-
jahr 18 Schüler in der 1. Klasse der 
Mittelschule Vitis begrüßen zu 
dürfen und wünschen ihnen ein 
erfolgreiches Schuljahr!

Die Schüler: Benesch Eric, Hofbau-
er Lukas, Hofbauer Clara, Hofstet-
ter Samuel, Höllrigl Felix, Hölzl 
Jonas, Hölzl Maximilian, Koller Vi-
vien, Loidolt Lena, Murth Vanes-
sa, Pernsteiner Christoph, Riedl 
Julian, Semper Erik, Tüchler Maja, 
Weber Marlene, Zeller Angelina, 
Zibek-Scheidl Carolina, Zimmer-
mann Ben
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Region „Herz des Wald4tels“

Veranstaltungskalender

Allentsteig

Göpfritz an der Wild

OKTOBER

08 Fußballmatch SG Allentsteig/
Göpfritz - Rastenfeld
 15.30 Uhr, Sportplatz

10 Workshop Sturzprävention
 15.00 Uhr, Sitzungssaal, Rathaus 
Allentsteig

15 Blutspenden
 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 
Uhr, Rot Kreuz-Haus Allentsteig

18 Vortrag Zahngesundheit & Tag 
der offenen Tür im Zahnviertel
 18.00 Uhr, Rathaus Allentsteig

21 Fußballmatch SG Allentsteig/
Göpfritz - Pfaffenschlag
 15.00 Uhr, Sportplatz

22 ÖKB-Familienwandertag
 Gärtnerei Hackl

28 Schlossführung
 14.00 Uhr, Schloss Allentsteig

NOVEMBER

08 Gesprächsrunde Demenz für 
Pflegende und Interessierte
 18.00 Uhr, OHA - Offenes Haus 
Allentsteig, Hauptstraße 40

25 / 26 Zankerlschnapsen und 40 
Jahre Wasserrettung
 ÖWR-Zentrale

DEZEMBER

06 Nikolaus am Hauptplatz
 18.00 Uhr, Hauptplatz

06 Gesprächsrunde Demenz für 
Pflegende und Interessierte
 18.00 Uhr, OHA - Offenes Haus 
Allentsteig, Hauptstraße 40

14 Gesundheitscafe & Senioren-
treff "Adventzauber"
 15.00 Uhr, Rathaus Allentsteig, 
Sitzungssaal

OKTOBER

07 Göpfritzer Museumsnacht
 18.00 Uhr, Feuerwehrmuseum, 
Topothek, Eisenbahnmuseum 
und Wagenburg

14 Zankerlschnapsen
 17.00 Uhr, FF-Haus Merken-
brechts

NOVEMBER

04 Zankerlschnapsen des TC Rai-
ka Göpfritz
 Sportplatz Göpfritz/Wild

DEZEMBER

26 Dirndlball der Landjugend
 Kulturstadl Göpfritz/Wild

Schwarzenau

OKTOBER

06 Vortrag "Besuch bei Eisbären 
und Walrossen"
 19.30 Uhr, GH Kaminstube

09 Jahrmarkt
 Hauptplatz Schwarzenau

12 Gesundheitscafe & Senioren-
treff "Aromaöle: Immunsystem 
stärken"
 15.00 Uhr, Multifunktionssaal 
Gemeindezentrum

14 Zankerlschnapsen der FF Groß-
haselbach
 15.00 Uhr, Feuerwehrhaus 
Großhaselbach

15 Kinder-Tanzvorführung - Grup-
pe Rozmarin (slowakische Tänze)
 15.00 Uhr, Multifunktionssaal 
Gemeindezentrum

26 Fit-Marsch inkl. Labstation
 9.00 Uhr, Start und Ziel Brühl-
teich-Buffet

31 Halloween-Wanderung
 17.00 Uhr, Brühlteich-Buffet

NOVEMBER

07 Workshop "Stolperfalle 
Mensch" für Senioren
 15.00 - 17.00 Uhr, Multifunkti-
onssaal Gemeindezentrum

11 Kabarett im Musikhaus "Nimm 
2 wie Pech und Schwefel"
 20.00 Uhr, Musikhaus Großha-
selbach

25 / 26 Adventmarkt im Schloss
 10.00 Uhr, Schloss Schwarzenau

30 Vortrag "Wer entscheidet, 
wenn ich es nicht mehr kann?"
 19.00 Uhr, Multifunktionssaal 
Gemeindezentrum
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Pölla

OKTOBER

12 Vortrag "Hoher Blutdruck - der 
stille Killer"
 19.00 Uhr, Kulturhof Neupölla

28 Vortrag von Dr. Thomas Küh-
treiber "Haus, Hof und Dorf, Sied-
lungsgenetische Untersuchun-
gen an ausgewählten Dörfern am 
Truppenübungsplatz Allentsteig"
 19.00 Uhr, Kulturhof Neupölla

NOVEMBER

10 Vortrag "Stress, lass nach"
 19.00 Uhr, Kulturhof Neupölla

Der neue Regionsauftritt ist online!

Seit Kurzem präsentiert sich die 
Kleinregion "Herz des Wald4tels" 
im Worldwideweb mit einer neu-
en Website!

Unter www.herzdeswald4tels.
at finden Sie alle relevanten In-
formationen zu den Mitglieds-
gemeinden und dem TÜPl 
Allentsteig. Laufende Veranstal-
tungsinformationen und Beiträge 
aus den Gemeinden runden das 
Informationsspektrum ab.

Wir wünschen viel Spaß beim 
Durchklicken!
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Wohnen im Waldviertel

Neue Website: Vom "Wohnweb Waldviertel" zum "Waldviertel Portal"

56 Gemeinden des Vereines Inter-
komm stellen Ihnen umfassende 
Infos zum Wohnen, Arbeiten und 
Leben im Waldviertel zur Ver-
fügung. Auf der gemeinsamen 
Webseite www.wohnen-im-
waldviertel.at ist es ganz einfach 
möglich, die Region in ihrer Viel-
falt kennenzulernen. Auch Sie als 
Waldviertler werden garantiert 
Neues entdecken!

Seit kurzem erstrahlt diese Web-
seite im neuen Glanz! Optisch 
frischer gibt sie optimale Orien-

tierung zu der Fülle an Informatio-
nen. Das Portal wurde zum einen 
inhaltlich ausgebaut und mit neu-
en Funktionen ausgestattet, zum 
anderen wurde es auf den neu-
esten Stand der Technik gebracht 
und ist am Smartphone nun noch 
besser zu bedienen. 

Neben der Möglichkeit, nach Bau-
gründen, Immobilien und freien 
Jobs zu suchen, erhalten Sie hier 
eine Vielzahl an Infos zum Wohn-
umfeld, zur Infrastruktur und Le-
bensqualität. Kindergärten, Nah-
versorger, Ärzte, Erreichbarkeiten, 
Freizeitangebote und vieles mehr 
werden hier sichtbar.

Als Unternehmer, Gastronom, 
Lebensmittelproduzent, Nahver-
sorger, Verein, Freizeitanbieter, 
E-Tankstellen-Betreiber oder An-
bieter im medizinisch-therapeuti-
schen Bereich in den 56 Gemein-

den können Sie auf der Webseite 
Ihr eigenes Angebot einmelden 
und es so auf dieser Webseite kos-
tenfrei präsentieren.

Auch das Inserieren eigener Im-
mobilien und Baugründe ist un-
entgeltlich möglich, um diese 
erfolgreich zu verkaufen oder zu 
vermieten. 

Begeisterte Waldviertler können 
sich hier als „Botschafter“ für die 
Region registrieren und sind da-
mit Teil einer starken Community! 
Schauen Sie vorbei!

Und vergessen Sie dabei nicht, 
den „Wohnen im Waldviertel“-
Newsletter zu abonnieren, um so 
vier bis fünf Mal im Jahr Infos über 
Menschen und Betriebe, Projekte 
und Entwicklungen, Immobilien 
und freie Jobs zu erhalten. 

LEADER-Region Kamptal+

Frische Fördereuros für die Region - neue Ideen gesucht!

Wir freuen uns sehr, denn wir ha-
ben die Zusage über 2 Millionen 
Fördereuro für die nächsten 5 
Jahre bekommen!  Nun geht die 
Projektarbeit so richtig los und 
wir freuen uns auf Ihre Projektan-
frage.

Passt Ihre Idee in einen der För-
derbereiche?

• Wirtschaft & Nahversorgung 
stärken

• Tourismus & Naherholung aus-
bauen

• Gesellschaftliche Vielfalt & 
Chancengleichheit fördern

• Digitalisierung als Chance nut-
zen

• Klima & Artenvielfalt schützen

Vielleicht interessiert Sie, wie 
hoch die Förderungen sind und 
was zu tun ist, um ein Projekt ein-
zureichen? Diese Informationen 
und anregende Projekte fi nden 
Sie auf unserer Website: www.
leader-kamptal.at

Kontakt:
Verein LEADER-Region Kamp-
tal+
Danja Mlinaritsch 
Tel.: 0664/3915751
Mail: offi  ce@leader-kamptal.at
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Musikschule Vitis

Prüfungen zum Musikschulabzeichen
Zahlreiche SchülerInnen bereiteten sich im Juni auf die Prüfungen zum 
Musikschulabzeichen vor. Wir gratulieren herzlich zu den musikalischen 
Erfolgen. 

Sommervideo
Danke an Johanna Zimmermann für das Aufnehmen eines 
Sommervideos am Instrument Harmonika und dem Musikstück
„Diplomlandler“. Es ist sehr gut angekommen und kann natürlich 
weiterhin auf Facebook abgerufen werden: 

https://www.facebook.com/
musikschule.vitis/videos

Das Lehrerteam 

freut sich auf 

ein spannendes 

Musikschuljahr!

Musikschulleiter

Mag. Manfred Kreutzer

Lisa Reiterer
Sigrun Sotny

Querflöte - Bronze

David Zlabinger
Posaune - Bronze Alina Stundner

Anna Sinhuber
Klarinette - Bronze
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Musikkapelle Echsenbach

Marschmusikbewertung in Ot-
tenschlag

Am 29. Juli 2023 traten wir bei der 
Marschmusikbewertung der BAG 
Zwettl in Ottenschlag in der Stufe 
D an. Mit dem Marsch „San Ange-
lo“ von Siegfried Rundel konnten 
wir hervorragende 85,5 von 90 
Punkte erreichen. 

Kirtagssonntag

Bei wechselhaftem Wetter spiel-
ten wir auch heuer wieder beim 
Platzkonzert anlässlich des Jako-
bi-Kirtags auf. Bei Speis und Trank 
boten wir den Gästen ein ab-
wechslungsreiches Programm dar. 

Wir durften heuer wieder zwei 
Marketender und eine Marketen-
derin in unseren Reihen für diese 
paar Stunden begrüßen und be-
danken uns für ihren großartigen 
Einsatz!

Werbeprofi-Cup

Fünf Musiker tauschten am 9. Sep-
tember ihre Instrumente gegen 
Asphaltstöcke und nahmen am 
Vereinsstockturnier teil. Nach 
spannenden Spielen konnten wir 
den 5. Platz erreichen.

Dirndlgwandfrühschoppen

Zu unserem heurigen Dirndlg-
wandfrühschoppen am 10. Sep-
tember durften wir uns wieder 
über zahlreiche Gäste freuen. Die 

Erntedankfeier in der Pfarrkirche 
wurden von einer Musikergruppe 
der Musikkapelle Echsenbach mu-
sikalisch umrahmt.

Für beste musikalische Unterhal-
tung beim Frühschoppen sorg-
te die Musikgruppe „Die junge 
Waldviertel Böhmische“. Selbst-
verständlich wurde bestens für 
das leibliche Wohl unserer Gäste 
gesorgt. Wir danken unseren Gäs-
ten für ihr Kommen und ihre Treue 
zur Musik und freuen uns schon 
heute auf den Dirndlgwandfrüh-
schoppen 2024!

Ausführliche Informationen zu 
den aktuellen Tätigkeiten der Mu-
sikkapelle Echsenbach sowie jede 
Menge Bilder und unseren Ter-
minkalender finden Sie unter 

www.mk.echsenbach.at 

Ganz herzlich einladen möchten 
wir Sie zu unserem besinnlichen 
Adventabend in der Pfarrkirche 
am Samstag, den 9. Dezember 
um 19.00 Uhr. 
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Rot Kreuz-Bezirksstelle Allentsteig

                             

Geschätzte BürgerInnen unseres Einsatzgebietes!

4.444 Mal wurden heuer unsere Sanitäterinnen und Sanitäter bis Ende August zu den
verschiedensten Einsätzen alarmiert. Unsere Einsatzfahrzeuge haben dabei ca. 195.000 Kilometer 
auf dem österreichischen Straßennetz zurückgelegt. Der Großteil dieser Einsätze waren
glücklicherweise geplante Transporte zu diversen Untersuchungen bzw. Behandlungen und 
dadurch nicht zeitkritisch. Leider werden wir aber auch immer öfter zu akut medizinischen und
lebensbedrohlichen Notfällen gerufen. Um diesen Patientinnen und Patienten die bestmögliche 
Versorgung zukommen zu lassen, bedarf es einerseits einer guten Aus- und Fortbildung unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und andererseits muss unser Equipment dem aktuellen
technischen und medizinischen Standard entsprechen.

Da an unserer Bezirksstelle kein Notarztmittel stationiert ist, wurden wir bereits vor einigen Monaten 
an das Pilotprojekt des Telenotarztes eingebunden und wir konnten bereits erste positive Erfahrung 
mit diesem in Österreich einzigartigen System sammeln. Mit diesem innovativen Ansatz kann ein 
Notarzt jederzeit zur Beratung beigezogen werden, dadurch wird die ärztliche Versorgung in der 
Notfallrettung deutlich beschleunigt. Unsere Notfallsanitäterinnen und
Notfallsanitäter können mittels einer eigenen Software Kontakt zu einem Notarzt aufnehmen,
welcher den Einsatz in Bild und Ton live mitverfolgen und gegebenenfalls auch unterstützen kann.

Einen wertvollen Beitrag zum Gesundheits- und Sozialwesen in Österreich 
leisten die Zivildiener. An unserer Bezirksstelle können jährlich maximal neun 
junge Männer ihren Zivildienst ableisten. Neben vieler nützlicher Fähigkeiten 
erhalten sie auch die Ausbildung zum Rettungssanitäter und damit eine
vollwertige Berufsausbildung. Die größte Herausforderung für uns derzeit ist 
jedoch, die verfügbaren Zivildienstplätze überhaupt mit geeigneten Personen 
zu besetzen. Interessenten können sich jederzeit unverbindlich bei unserem 
Bezirksstellengeschäftsführer Martin Baireder melden.

Aktuell suchen wir dringend Zivildiener für die Einrückungstermine
April, Juli und Oktober 2024!!!

Nach dreijähriger Pause freut es uns, dass wir mittlerweile wieder alle Veranstaltungen und
Serviceleistungen regelmäßig anbieten können. Unsere monatlichen Seniorentreffs welche wir in 
Zusammenarbeit mit der Community Nurse Marianne Zimm anbieten, erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit. Auch die erste betreute Reise hat 2023 bereits stattgefunden, weitere sind in Planung.

Herzlich einladen möchten wir Sie bereits jetzt zu unserem traditionellen Rot-Kreuz-Ball. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden wieder für eine rauschende und unvergessliche Ballnacht 
sorgen. Wir freuen uns auf Sie! 

Rot-Kreuz-Ball am 11.11.2023

20:00 Uhr im Gasthof Klang in Echsenbach
Musik: Waldviertel Express

um Tischreservierung im Gasthof Klang wird gebeten

Der Bezirksstellenleiter

Andreas Schleritzko, BRR
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Freiwillige Feuerwehr Echsenbach

Das neue Waldbrandfahrzeug

Am 24. August wurde das neue 
Hilfeleistungsfahrzeug (HLF2-
WB) mit spezieller Waldbrandaus-
rüstung, welches für den Bezirk 
Zwettl in Echsenbach stationiert 
ist, abgeholt. In den Abend-
stunden wurde das Fahrzeug 
schließlich von BFKDT OBR Ewald 
Edelmaier, KDT Sonderdienst 

Waldbrand HBI Ing. Wolfgang 
Riener, Bgm. Josef Baireder sowie 
den Mitgliedern der FF Echsen-
bach und des Gemeinderates offi-
ziell in Empfang genommen. 

Die feierliche Einweihung erfolgt 
am 26. Oktober 2023 beim Feuer-
wehrhaus.

Von 6. bis 9. Juli 2023 fand das 
49. Landestreffen der NÖ Feuer-
wehrjugend in Winklarn, Bezirk 
Amstetten, statt. Gleichzeitig 
werden auch immer die Landes-
feuerwehrjugendbewerbe aus-
getragen, an welchen unsere FJ-
Mitglieder erfolgreich teilnahmen 
und folgende Abzeichen errei-
chen konnten:

•	 Feuerwehrjugendbewerbsab-
zeichen Bronze: Selina Tröstl, 
Emma Schrenk

•	 Feuerwehrjugendbewerbsab-
zeichen Silber: Stefanie Neun-
teufel 

•	 Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen Bronze: Lukas Bichl 

•	 Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen Silber: Anna Sinhuber, 
Carmen Rochla, Sebastian Hal-
menschlager, Nico Bauer, Flo-
rian Pfeiffer

Am 27. Juli 2023 fand eine Übung 
des NÖ Flugdienstes auf dem Ge-
lände des TÜPl Allentsteig statt. 
Mitglieder der FF Echsenbach füll-
ten gemeinsam mit Rekruten des 
Brandschutzzuges die Löschwas-
serbehälter für den „Black Hawk“ 
Transporthubschrauber.

Im Rahmen des Ferienspiels 
konnten am 25. August von den 
78 teilnehmenden Kindern viele 
spannende Stationen absolviert 
werden. Abschließende Höhe-
punkte waren die Rundfahrt mit 
den Feuerwehreinsatzfahrzeu-
gen und die leckeren Burger.

Bei unserer monatlichen Schu-
lung wurden für die Situation 

„Brand in der Festhalle“ die Was-
serversorgung und der Löschan-
griff geübt. Mittels Tragkraftsprit-
ze wurde Wasser aus der Zisterne 
im Steingraben gepumpt. 

Am 2. September nahmen wir an 
der traditionellen Feuerwehr-
wallfahrt teil. Dieses Jahr ging 
unsere Reise nach Ameis, Bezirk 
Mistelbach. Nach einer kurzen 
Wanderung wurde die Festmesse 
von Landesfeuerwehrkurat Mag. 
Pater Stephan Holpfer zelebriert. 
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UTC Raika Echsenbach

2023 – erfolgreichstes Meisterschaftsjahr des UTC

Insgesamt konnten im heurigen 
Jahr vier Meistertitel errungen 
werden. Besonders stolz sind 
wir auf den Nachwuchs U11 Bur-
schen und U13 Burschen.

Meister wurden auch die 2. Da-
menmannschaft und die 1. Her-
renmannschaft unseres Vereines.

Auch die übrigen sechs teilneh-
menden Mannschaften konnten 
das Jahr 2023 äußert erfolgreich 
abschließen. Wie schon in den 
Vorberichten erwähnt, hatten wir 
heuer auch zwei Jugendmann-
schaften in der Landesliga:
Die Mädchen U18 setzten sich 
gegen große Vereine aus ganz NÖ 
erfolgreich durch und landeten 
schließlich auf dem hervorragen-
den 3. Platz.
Die Burschen U18 spielten gegen 
großartige Gegner und erreichten 
den 4. Rang. 

Die jüngsten Meisterschafts-
spieler (U10 und U8) schlossen 
ihre Bewerbe sehr erfolgreich ab.

Die 1. Damenmannschaft konn-
te sich in der höchsten Klasse der 
Kreisliga im Mittelfeld platzieren.

Die 2. Herrenmannschaft war bis 
zum letzten Spiel auf Meisterkurs. 
Leider wurde dieses Entschei-
dungsspiel ganz knapp verloren.

Wir gratulieren allen Spielern 
ganz herzlich zu diesem tollen 
Meisterschaftsjahr!
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Sportunion Bushido Echsenbach

Schritt für Schritt dem Ziel entgegen

Ende Juni war es endlich wieder 
so weit: insgesamt 49 Karatekas 
präsentierten an diesem Tag ihre 
Leistungen, an denen sie über 
Monate gearbeitet haben, um die 
nächste Stufe im Karate zu errei-
chen.

Die Kinder absolvierten einen 
Parkour, zeigten ihre erlernten 
Techniken in der Vor- und Rück-
wärtsbewegung, führten die 
verschiedenen Formen aus und 
kämpften bei Kumite am Ball. 

Die Erwachsenen und Jugendli-
chen bewiesen ihr Können neben 

Kihon und Kata beim Partnertrai-
ning, wobei ein Angriff  mit vier 
verschiedenen Möglichkeiten ab-
gewehrt und gekontert werden 
musste. Beendet wurde die Prü-
fung mit Sport-Kumite. 

Jeder hat seine Stärken und 
Schwächen und kann mehr oder 
weniger Zeit für das Training auf-
bringen. Wichtig ist nur, ständig 
daran zu arbeiten, besser als ges-
tern zu sein und nicht aufzuge-
ben, auch wenn es einmal nicht 
so funktioniert wie man es gerne 
hätte.

Schlussendlich konnte sich jeder 
"Prüfl ing" über die neue Gradu-
ierung freuen und die Urkunden 
sowie den neuen Gürtel von den 
beiden Prüfern Martin Schüpany 
und Stephan Drödthann entge-
gennehmen. 

"Als gemeinnütziger Breitensport-
verein ist es uns wichtig, dass sich 
viele Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene regelmäßig mit Freude 
an der Sache bewegen", so Präsi-
dent Stephan Drödthann.

Der gesamte Verein gratuliert 
herzlich zur bestandenen Prüfung.
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Reden wir über die Jagd

Sehr geehrte Gemeindebürger!

Schule und Jagd
Zu Schulbeginn erhielten alle 
Schüler wieder den neuen „Wild-
tier Kalender“. Dieser enthält 
neben einem Stundenplan viele 
Informationen und Tipps, es wer-
den Wildtiere vorgestellt – ihr 
Aussehen, der Lebensraum, die 
Fortpfl anzung und Nahrung wer-
den beschrieben. Auch fi nden 
sich im Kalender Basteltipps, Vor-
schläge für Spiele und Rätsel so-
wie Informationen über die Tätig-
keiten der Jäger in den einzelnen 
Jahreszeiten.

Wildbret hat im Herbst Saison
Obwohl Wild sehr gesund ist, 
führt es auf heimischen Speise-
karten noch ein Schattendasein. 
Wegen seines charakteristischen 
Geschmacks und seines geringen 

Fettgehalts ist Wildbret auch für 
die Wellnessküche geeignet. Die 
Lebensweise unseres Wildes in 
der freien Natur, seine uneinge-
schränkte Bewegungsfreiheit und 
seine abwechslungsreiche Nah-
rung aus Kräutern und Gräsern 
sind unmittelbar für den Wohlge-
schmack des Wildfl eisches verant-
wortlich. Ob Fasan, Hirsch, Hase 
oder Reh – Wild hat im Herbst 
Saison. Das Wildbret gehört (ne-
ben Fisch) zu den eiweißreichsten 
Fleischarten. Weiters hat Wildbret 
einen sehr geringen Fettanteil. Da 
der Cholesteringehalt wesentlich 
vom Fett abhängt, ist Wild daher 
sehr cholesterinarm.

Wildfl eisch kommt direkt aus der 
Natur und ist leicht verdaulich, 
nährstoff reich und kalorienarm, 
fettarm und gesund.

Die dunkle Jahreszeit beginnt 
– bitte beachten Sie die Gefahr 
von Wildunfällen. 

Wildverbissmittel
Das gratis Verbissmittel ist für die 
Grundeigentümer der Katastral-
gemeinde Echsenbach nach wie 
vor gegen Anmeldung bei Dkfm. 
Hartl unter der Nummer 0664/44 
53 544 erhältlich.

Wir hoff en, Ihnen wieder nütz-
liche Informationen gegeben zu 
haben und verbleiben

mit freundlichen Grüßen
Ihre Jagdgesellschaft
Echsenbach I
Dkfm. Walther Hartl
Jagdleiter

Tag der offenen Tür
In meiner Praxis für Klangmassagen und Meditationen

Wann:  am Samstag, 14. Oktober 2023 
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Wo: Irene WURZ
Am Berg 18
3903 Echsenbach

Ich gebe euch einen kleinen Einblick in meine Klangwelt.
Es sind zwei kurze Meditationen geplant (11.00 Uhr und 15.00 Uhr).
Für ein „Tratscherl“ steht Kaffee und Kuchen bereit.
Ich freue mich auf euren Besuch!

Petra Bogg aus Götzles
gibt euch Einblicke in die 
Welt der ätherischen Öle, 
selbstgemachte Seifen 
und Balsame.
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Sumsi-Konto
Mit Sumsi macht Sparen Spaß!

Das Konto für die Kleinsten!

Das Sumsi-Konto mit der Sumsi-Card ist eine moderne 
Variante des Sparbuchs, um Geldgeschenke von 
Geburt an gut und sicher anzulegen und für alle Kinder 
bis zum 10. Geburtstag möglich. Dies ist die beste 
Lösung, um sich früher oder später den einen oder 
anderen auch größeren Wunsch erfüllen zu können. 

Kostenlose Kontoführung

Eigene Servicekarte

Viele Ermäßigungen und Vorteile

Einsicht auf das Konto für Eltern und
Kind über Internetbanking Mein ELBA

Für alle von 0-10 Jahre

BL Johann Knoll

Kundenbetreuer

Tel.:  02849/8241-9131

johann.knoll@rbwt.at
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Spritzenwagen der FF Echsenbach

1917 wird beschlossen, bei der kaiserlich-königlichen Bezirkshaupt-
mannschaft ein Gesuch um Erhalt zweier Pferde zur Spritzenbe-
spannung einzureichen

Foto: Archiv Karl Holzmann

https://echsenbach.topothek.at

Aus unserer Topothek

Gleich vormerken!
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Wir gratulieren...

... zum „runden“ Geburtstag: (von 01.07. bis 30.09.2023)

10. Geburtstag
Leonie Fuhrmann, Echsenbach
Leona Schiefer, Haimschlag

20. Geburtstag
Lydia Kühböck, Haimschlag
Emili Schmeißner, Echsenbach
Helene Schindler, Gerweis
Vanessa Schleritzko, Echsenbach
Pascal Wallner, Echsenbach
Jasmin Bauer, Echsenbach

30. Geburtstag
Manuel Kapeller-Rogner, Echsen-
bach
Verena Scharf, Rieweis
Nadine Roßnagl, Echsenbach
Günther Kühböck, Haimschlag
Werner Wally, Echsenbach

40. Geburtstag
Karl Meixner, Haimschlag

Marco Haber, Echsenbach
Martina Koppensteiner, Großkain-
raths
Martin Kreuzer, Echsenbach
Sonja Meixner, Echsenbach
Sandra Zulus-Engel, Gerweis
Sandra Traxler, Echsenbach

50. Geburtstag
Peter Grahofer, Großkainraths
Martin Haider, Rieweis

60. Geburtstag
Elfriede Wally, Echsenbach
Ing. Herbert Stadlmann, Echsen-
bach
Erich Baireder, Echsenbach
Erich Pichler, Echsenbach
Heinrich Woldrich, Haimschlag
Hubert Kletzl, Echsenbach

70. Geburtstag
Maria Königsecker, Haimschlag
Edmund Schrenk, Haimschlag
Franz Hofbauer, Echsenbach
Hubert Grahofer, Echsenbach
Ingrid Stauber, Echsenbach
Johann Pomaßl, Wolfenstein

80. Geburtstag
Herta Gassenbauer, Echsenbach

90. Geburtstag
Josef Marchsteiner, Gerweis

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen
Abschied.

... zur Steinernen Hochzeit:

Maria und Karl Weixlbraun, Gerweis

Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir Ihr Jubiläum (Geburtstag, Hochzeit usw.) in der Gemeinde-
zeitung veröff entlichen, dann teilen Sie uns das bitte zeitgerecht im Gemeindeamt mit.

Josefa Weixlbraun, 87 Jahre
† 17.08.2023, Rieweis

Franz Schuh, 80 Jahre
† 27.08.2023, Kleinpoppen
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Veranstaltungskalender
Oktober - Weihnachten 2023

Mi

Do

Fr

So

Mo

Mi

Mi

Fr

So

Mi

Do

Mo

04.

05.

06.

08.

09.

11.

18.

20.

22.

25.

26.

30.

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Gugelhupfschnapsen der Frauenbewe-
gung, Gasthof Klang, ab 10.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Ideenwerkstatt Gesunde Gemeinde, 
Gemeindeamt, 19.30 Uhr

Vortrag „Wie die Natur die Seele be-
rührt“ Gemeindeamt, 19.00 Uhr

Quiz-Night des ÖKB Echsenbach, Gast-
hof Klang, 19.30 Uhr

USC Hartl Haus - USV Kautzen, Fußball-
platz, 15.00 Uhr

Erzähltheater, Gemeindebücherei, 
17.30 Uhr

Segnung Waldbrandfahrzeug, Feuer-
wehrhaus, 15.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

DEZEMBER

NOVEMBEROKTOBER
Do

Fr

So

Mo

Mi

Mi

Do

Sa

Sa

Mo

So

02.

03.

05.

06.

08.

08.

09.

11.

18.

20.

26.

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

USC Hartl Haus - USC Litschau, Fußball-
platz, 14.00 Uhr

Workshop familienfreundliche Gemein-
de, Gasthof Klang, 19.00 Uhr

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Vortrag „Stress, lass nach“, Gemeinde-
amt, 19.00 Uhr

Gesundheitscafé & Seniorentreff , Gast-
hof Klang, 15.00 Uhr

Rot-Kreuz-Ball, Gasthof Klang, 20.00 
Uhr

ÖKB Landesball, Gasthof Klang, 12.00 
Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Familienmesse, Pfarrkirche, 9.45 Uhr

Fr

Sa

So

Mi

Do

01.

02.

03.

06.

07.

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

2. Echsenbacher Adventmarkt, Turnsaal 
Volksschule, 14.00 bis 18.00 Uhr

2. Echsenbacher Adventmarkt, Turnsaal 
Volksschule, 10.00 bis 17.00 Uhr

Nikolausfeier in der Pfarrkirche, 16.00 
Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 13.00 bis 14.00 Uhr

Sa

Mo

Mi

Fr

09.

11.

13.

22.

Besinnlicher Adventabend der Musik-
kapelle, Pfarrkirche, 19.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Wintersonnwendfeuer der FF Echsen-
bach, Festgelände


